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Gasthof • Café

ALPENWILDPARK
Alexandra Wurmser

Romantisch am Fuße des Wallbergs gelegen.

Bayerische Küchen-Schmankerl, Brotzeiten, Salate und Wildgerichte
Neu !!! Beheizte Hausbank  ·  Durchgehend warme Küche von 12.00 - 20.00 Uhr

Direkt an der Wallberg-Talstation · Dienstag und Mittwoch Ruhetag.
Genießen Sie unsere Sonnenterrasse! · www.Alpenwildpark.com · Tel. 0 80 22 / 58 32 · Fax 9 53 27

Hog di hi,

i mah für di !

info@schell-hausham.de • www.schell-hausham.de

Jetzt mäht der Husqvarna Automower Ihren Garten!

Obere Tiefenbachstr. 13 • 83734 Hausham
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Die „Grande Dame“ der Wellness-Bewegung wurde 100 !

„Wer aufgehört hat, besser sein zu wollen, hat 
aufgehört, gut zu sein“. So lautet ein Grund-
satz von Gertraud Gruber, die im Wonnemonat 
Mai ihren 100. Geburtstag begehen konnte. Die 
Jubilarin kann auf ein sehr bewegtes Leben 
zurückblicken. „Gertraud Gruber gilt als Weg-
bereiterin der Wellness-Bewegung, als Pionie-
rin der Ganzheitskosmetik, die neben Gesicht 
und Körper erstmals auch Geist und Seele in 
die Behandlungen einbezog“. So schrieb die 
Deutsche Presseagentur (dpa) 2005, als ihre 
Schönheitsfarm (von Einheimischen liebevoll 
„Runzelranch“ genannt) in Rottach-Egern ihr 
50-jähriges Bestehen feierte. In einer Zeit, in 
der „Wellness“ noch ein Fremdwort im doppel-
ten Sinn und der Jugendwahn nur in besseren 
Kreisen ein Thema war, hatte Gertraud Gruber 
1955 in Rottach-Egern die erste Schönheits-
farm Europas eröffnet – zehn Jahre nach dem 
Ende des Zweiten Weltkriegs. Nach den Entbeh-
rungen des Krieges wollte Gertraud Gruber die 
Frauen als Ganzes verschönern. Das Konzept 

ging voll auf! Die Ideen der gebürtigen Münch-
nerin begeisterte die ersten Kundinnen (Adlige, 
Politikergattinnen, Sängerinnen und Schauspie-
lerinnen) von Anfang an. Männer – egal welchen 
Standes – haben in der Schönheitsfarm Zutritts-
verbot! Die Auslastung der Zimmer liegt nach wie 
vor bei fast 100 Prozent. Bis zu 5000 weibliche 
Gäste lassen sich dort jedes Jahr verwöhnen. An 
dem Grundkonzept hat sich bis heute fast nichts 
geändert. Das Geheimnis von Gertraud Gruber 
in Sachen Schönheit: „Wer geistig beweglich ist, 
lindert den Alterungsprozess“. 
Frau Gruber hat ein Lebenswerk geschaffen, das 
höchsten Respekt verdient. Zahlreiche Ehrungen 
durfte die Unternehmerin entgegennehmen, u.a.: 
1971 die Asta-Poppelsdorf-Medaille (höchste 
Auszeichnung des Bundesverbands Deutscher 
Kosmetikerinnen BDK), 1985 das Bundesver-
dienstkreuz am Bande, 1986 die Staatsmedaille 
für besondere Verdienste um die bayerische 
Wirtschaft, sowie 2001 „A Life of Beauty“, erst-
malige Preisvergabe der Beauty International 

Aus dem Rathaus
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für herausragende Leistungen im Bereich der 
professionellen Kosmetik und Würdigung des 
Lebenswerks, und 2011 den Wirtschaftspreis 
des Landkreises Miesbach. 
Einen besonderen Höhepunkt erlebte die 
damals 84-jährige Pionierin in der Erhaltung 
weiblicher Schönheit im Juli 2005, als Gertraud 
Gruber beim Festabend in der Wallbergerhütte 
das Ehrenbürgerrecht der Gemeinde Rot-
tach-Egern verliehen wurde. “Der Gemeinderat 
hat dies am 26. April einstimmig beschlossen“, 
verkündete der damalige Bürgermeister Franz 
Hafner vor 60 geladenen Gästen. Frau Gruber 
habe immer besonderen Wert auf feste Verwur-
zelung in der Gemeinde gelegt. Die Ernennung 
zur Ehrenbürgerin sei die höchste Auszeichnung, 
die der Ort vergeben könne. Der Gemeindechef 
würdigte in höchsten Tönen: “Frau Gruber ist 
nicht nur eine der besten Steuerzahlerinnen 
im Ort, sondern darüber hinaus auch eine der 
pünktlichsten“. Im eigenen Schulungszentrum 
würden die Mitarbeiterinnen aus – und weiter-
gebildet und verbreiteten die Gruber-Methode in 
die ganze Welt. „In weit mehr als 1000 Betrie-

ben in Deutschland, Österreich, der Schweiz und 
Südtirol finden das Konzept und die Präparate 
von Frau Gruber heute Anwendung“, fügte Haf-
ner hinzu.
Nach Überreichung von Urkunde und Blumen-
strauß ergriff Gertraud Gruber bestens gelaunt 
am Rednerpult das Wort: „Ich dachte, dass 
ich als Ehrenbürgerin jetzt keine Steuern mehr 
zahlen muss“, bedankte sich die bekennende 
84-Jährige für die große Ehre. Darauf ein Zwi-
schenruf aus dem Publikum: „Dann gehen aber 
in Rottach die Lichter aus…..“. Riesengelächter 
im Saal! Völlig frei, mit strahlenden Augen und 
viel Charme, erzählte die rührige Unternehme-
rin, die ursprünglich klassische Tänzerin wer-
den wollte, von lustigen Begebenheiten aus der 
Anfangszeit ihres Schönheitsinstituts. Die aus-
gebildete Kosmetikerin fuhr anfangs mit dem 
Fahrrad und Schäferhund im Schlepptau zu ihren 
ersten Kundinnen nach Hause. „Wenn der Ehe-
mann beim Skat war, durfte ich kommen“, erin-
nerte sie sich vergnügt. Kosmetik sei in diesen 
Zeiten eine verruchte, fast verpönte Angelegen-
heit gewesen. Ihr erstes kleines Kosmetikstudio 
in Rottach musste daher im gleichen Gebäude 
sein wie eine Zahnarztpraxis – damit die Kun-
dinnen unbemerkt zu ihr huschen konnten. 
Über die humorvollen Schilderungen von Ger-
traud Gruber amüsierte sich auch die anwe-
sende Schauspielerin Nadja Tiller, seit Jahr-
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zehnten treuer Gast auf der Schönheitsfarm. 
„Ich möchte diese Streicheleinheiten für Geist 
und Seele nicht missen“, würdigte der bekann-
teste deutschsprachige Filmstar der 50er + 60er 
Jahre.
In fröhlicher Runde, bei bescheidenem Wiener-
schnitzel, Kartoffelsalat und grünem Salat, (aus-
drücklicher Wunsch der neuen Ehrenbürgerin) 
tauschte Gertraud Gruber mit METRO-Gründer 
und Tal-Ehrenbürger Professor Otto Beis-
heim (verstorben 2013) gemeinsame Erinnerun-
gen aus.

Auf Luxusartikel für sich selber legte Gertraud 
Gruber nie Wert. Eine echte Herzensangelegen-
heit ist der Unternehmerin bis heute, sich für 
soziale Projekte einzusetzen, sowohl für Kin-
der, Senioren und Tiere. Noch gemeinsam mit 
ihrem Ehemann wurde vor rund 30 Jahren die 
Gertraud und Josef Gruber-Stiftung gegründet, 
die auch über den Tod der Stifter hinaus Gutes 
bewirken soll. 
„Frau Gertraud Gruber ist ein Vorbild für junge 
Unternehmerinnen, denn sie setzte sich beharr-
lich gegen Widerstände durch, entwickelte ihr 
Konzept weiter, und blieb trotz ihres großen 
Erfolgs stets bescheiden“, würdigt der heutige 
Bürgermeister, Christian Köck, voller Respekt.
Herzliche Glückwunsch zum 100sten!

Ingrid Versen

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

Schutzhüllen – auch Maßanfertigungen  
für Gartenmöbel, Lounge- / Sitzgruppen uvm.
Material: robust, atmungsaktiv oder Klarsicht

Feinmaß vor Ort - kostenfrei!

Schutzhüllen Ecker
Aribostraße 18 · 83700 Rottach Egern 

Tel.: +49 (0) 80 22 - 271 47 82
      +49 (0) 178 - 418 68 63 

E-Mail: eckerpetra7@gmail.com
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Übergabe neues KLAF der freiwilligen Feuerwehr an die 
Gemeinde Rottach-Egern

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am  
20. April wurde das neue Kleinalarmfahrzeug 
(KLAF) vom Typ MAN von der freiwilligen Feuer-
wehr an die Gemeinde übergeben.
Das Fahrzeug mit dem Funknamen Florian 65/1 
wird von der freiwilligen Feuerwehr, unter-
stützt durch großzügige Spenden aus der Orts-
bevölkerung und durch die Unterstützung der 
Hubertus-Altgelt-Stiftung für den Transport 
der Einsatzkräfte in Verbindung mit dem neuen 
Tanklöschfahrzeug TLF 4000 benötigt.
Ein herzliches Vergelts Gott gilt somit allen 
Unterstützern.
Wir wünschen stets gute Fahrt und sichere 
Rückkehr von den Übungen und Einsätzen.

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 20.04.2021
Übergabe des neuen Kleinalarmfahrzeuges 
der Freiwilligen Feuerwehr Rottach-Egern
1. Kommandant Tobias Maurer übergibt das neue 
Kleinalarmfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr an 
die Gemeinde Rottach-Egern. Das Fahrzeug wurde 
komplett durch Mittel der Freiwilligen Feuerwehr 
und Spenden finanziert.
Zustimmung zur Richtlinie für Gratulationen 
und Kondolenzschreiben
Als Grundlage für die Datennutzung bei Gratula-
tionen und Kondolenzschreiben ist eine Richtlinie 
erforderlich, die vom Gemeinderat beschlossen 
werden muss. Der vorgelegten Richtlinie wird 
zugestimmt.
Information über den derzeitigen Bauablauf 
sowie die Gesamtkostenentwicklung beim 
Neubau der Gemeindehäuser Ellmösl 19 und 21
Architekt Andreas Erlacher informiert über den 
derzeitigen Bauablauf. Durch den Wintereinbruch 
im April kam es zu Verzögerungen, die aber im 
Laufe der Bauphase wieder kompensiert werden 
können. Die Fertigstellung der Häuser ist nach wie 
vor im Mai/Juni 2022 geplant. 

Die Prognose der Gesamtkosten für die beiden 
Neubauten Ellmösl 19 und 21 liegt derzeit bei 
6.628.000 €. Dies sind derzeit 280.000 € weniger 
als die Kostenberechnung.
Beschilderung für das eingeschränkte Park-
verbot an der Wallbergstraße
Der Bürgermeister teilt mit, dass nun der ein-
geschränkte Parkbereich an der Wallbergstraße 
beschildert ist.
Corona Schnelltest Station in Rottach-Egern
Bürgermeister Christian Köck teilt mit, dass nach 
Initiative von Gemeinderatsmitglied Stefan Nie-
dermaier die Möglichkeit geschaffen wurde, im 
ehemaligen Postgebäude in Rottach-Egern eine 
Corona Schnelltest Station ab Montag, 26. April 21 
einzurichten.
Anfrage von GRM Anton Maier für eine Initia-
tive zur Bejagung des Wolfes
Gemeinderatsmitglied Anton Maier berichtet, dass 
im Landkreis am letzten Wochenende ein Wolf 
gesichtet wurde. Er bittet um Unterstützung der 
Kommunen für eine Initiative zur Bejagung des 
Wolfes.

1. Kommandant Tobias Maurer
Dr. Anton Lentner, Vors. Altgelt-Stiftung
Christian Köck, Erster Bürgermeister
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Die Gemeinde Rottach-Egern hat sich zusammen mit 
einigen anderen Orten, wie Gmund, Bad Wiessee, Holz-
kirchen usw. sowie dem Landkreis Miesbach für das 
Stadtradeln, siehe beigefügtes Poster, angemeldet. 
Thema ist u.a. die Verbesserung von Klima und Umwelt 
durch die Erhöhung des Fahradverkehrs nicht nur in der 
Freizeit sondern auch für den Schul- und Arbeitsweg, 
zum Arzttermin oder auch zum Einkaufen am Wohnort. 
Deutschlandweit findet daher ein Wettbewerb statt um 
zu ermitteln wer in wer die meisten Kilometer geradelt 

ist, wer die größte Beteiligung erreicht hat, wer die 
meisten Schüler animierte, wer der/die jüngste und der/
die älteste Teilnehmer/in ist und dgl. Bei dem 3-wöchi-
gen Termin im Landkreis Miesbach von Sa. 19. Juni bis 
Fr. 9. Juli 2021 sollen möglichst viele Gruppen, Vereine, 
Schüler, Teams oder Einzelne mitmachen, als Ansporn 
gibt es Preise und Urkunden für die Erstplatzierten.
Christine Obermüller, Radverkehrsbeauftragte 
Tel. 08022 6713-40, CObermueller@rottach-egern.de 
www.gemeinde.rottach-egern.de 
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Aus dem Landratsamt Miesbach
Vogelbrutzeit – Schutzgebiete für Raufußhühner im Mangfallgebirge

Das Raufußhuhn ist lt. BUND eine von 7000 vom 
Aussterben bedrohten Tierarten in Deutschland. 
Die bekanntesten ihrer Gattung sind das Auer-
huhn, das Birkhuhn und das Schneehuhn. Wäh-
rend man vor vielen Jahrzehnten im Mangfall-
gebirge noch zahlreiche Raufußhühner antreffen 
konnte, sieht man sie heute meist nur noch in 
Büchern und auf Bildern. Immer kleiner wer-
dende Rückzugsgebiete haben die Population 
bedrohlich schrumpfen lassen.
Wenn die außergewöhnliche Artenvielfalt im 
Mangfallgebirge erhalten werden soll, müssen 
Erholungssuchende und Naturgenießer aus 
Nah und Fern an einem Strang ziehen. Es gilt, 
die Population zu erhalten und besonders die 
Reproduktion zu schützen. Raufußhühner brau-
chen ungestörte Brut- und Balzplätze, in denen 
der Nachwuchs herangezogen werden kann. 
Das Mangfallgebirge als europäisches Vogel-
schutzgebiet bietet die besten Bedingungen für 
zahlreiche Küken/Biberl.

Leider stellen Störungen durch den Menschen 
die größte Bedrohung der Raufußhühner dar. 
Die Brutzeit beginnt am 1. April und endet am 
15. Juli. Die Raufußhühner balzen in den frühen 
Morgenstunden. Werden die nur zwei Tage im 
Jahr deckbereiten Paare bei der Balz gestört, 
wird es in diesem Jahr keinen Nachwuchs 
geben. Zum Schutz der Tiere stehen an sensib-
len Bereichen und Parkplätzen seit diesem Früh-
jahr Aufklärungsschilder zur Vogelbrutzeit.
Was können Sie tun, um das seltene alpine 
Huhn zu schützen?
Während der Brutzeit vom 1. April bis 15. Juli: 
Wege nicht verlassen, Ruhig bleiben, Hunde 
anleinen, keine Drohnen im Vogelschutzgebiet 
(ganzjährig), auf Schilder von Balz- und Brutge-
bieten achten, Ausgewiesene Gebiete zwischen 
19 Uhr und 7 Uhr nicht betreten. Biwakieren 
und Zelten in der freien Natur, besonders in den 
Schutzgebieten, ist verboten.
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v.l. Theresa Schöpfer (Schilderkonzept), Engel-
bert Holzner (Berufsjäger, Forstbetrieb Schliersee), 
Florian Bossert (Gebietsbetreuer Mangfallgebirge), 
Elena Weindel (LfU Vogelschutzwarte, Raufußhühn 
Beauftragte). 
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Landkreis stellt 16.000 € zur Unterstützung Jugendlicher während 
der Pandemie bereit

Erfolgsmeldung für die Jugendarbeit im Land-
kreis Miesbach: Für Maßnahmen und Projekte, die 
Jugendlichen beim Umfang mit der Corona-Pan-
demie helfen sollen, stehen sofort 16.000 € bereit.
Eigentlich hatte der Landkreis 25.000 € im 
Haushalt eingeplant für Zuschüsse an die Träger 
kommunaler Jugendarbeit. Davon wurden nur 
9.000 € abgerufen. Was also tun mit den übrigen 
16.000 €, damit diese nicht in den Kreishaushalt 
zurückfließen, sondern der Jugendarbeit weiter 
zur Verfügung stehen? Jugendamtsleiter Robert 
Wein und Kreiskämmerer Gerhard de Blasio 
steckten flugs die Köpfe zusammen, um eine 
Lösung zu finden. Leider gar nicht so leicht, weil 
das Geld an Vergaberichtlinien geknüpft ist. Der 
Jugendhilfeausschuss, zuständig für die Ver-

gabe der Mittel, wünschte sich aber, dass das 
Geld auf jeden Fall trotzdem für die Jugendarbeit 
genutzt wird.
Nun steht die Lösung: Bis 31. August 2021 
können Personen oder Vereinigungen der 
Jugendhilfe Förderanträge zum Schwerpunkt-
thema „Ressourcenorientierte Maßnahmen in 
Pandemiezeiten“ stellen. Das Geld kommt also 
direkt den Jugendlichen im Landkreis in diesen 
schwierigen Zeiten zugute.
Antragsformulare und Zuschussrichtlinien gibt 
es auf der Website des Landratsamtes unter 
www.landkreis-miesbach.de/Förderprojekt-
eJugend. Fragen beantwortet die kommunale 
Jugendpflegerin des Landkreises, Lena Renner, 
unter lena.renner@lra-mb.bayern.de

STARK MACHEN FÜR DEN 
KLIMASCHUTZ 
WWW.ERDGAS-TEGERNSEE.DE

Entscheiden Sie sich für Erdgas der TEG

KLIMA SCHÜTZEN
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Anzeigenagentur
Ida Schmid

Tel. 0 80 22 - 6 54 47
Fax 0 80 22 - 6 5957

E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten
geht:

24 H

NOTRUF
0170-8418980

SICHER GEHT ANDERS...

Moosweg 3 - 83703 Gmund
Tel. 0 80 22 - 75 228

• Alarmanlagen
• Einbruchsicherungen
• Schließanlagen
•  Elektronische 

Schließsysteme
• Schlüssel
• Schlösser
• Tresore

+		Hausnotruf
+		Erste-Hilfe-Kurse
+		Ambulante	Pflege
+		Essen	auf	Rädern
+		Fahrdienste
+		Kleiderläden
+		Hauswirtschaft

Telefon:	08025-2825-0
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Infos aus der Abfallwirtschaft

VIVO Kommunalunternehmen, Valleyer Straße 60, 83627 Warngau
Tel 08024 9038-0, info@vivowarngau.de, www.vivowarngau.de

Eine der wichtigsten Herausforderungen an die Sammlung von organischen Abfäl-
len ist die Sauberkeit von Bioabfall. Fremdstoffe wie z. B. Kunststoffe in der Bio-
tonne verschlechtern die Qualität des Komposts.

Große Probleme bereiten Kunststofftüten, auch jene, die als kompostierbare 
Kunststofftüten im Supermarkt erhältlich sind. In der Praxis hat sich gezeigt, dass 
sie für den Abbauprozess mehr Zeit benötigen, als der normale Bioabfall, was dazu 
führt, dass sich im fertigen Kompost Kunststoffteile wiederfinden.

Bitte verwenden Sie deshalb für organische Abfälle in Ihrer Biotonne 
nur Papiertüten oder Zeitungspapier!

M. Schuppich-fotolia.com

Papiertüten für
Bioabfall gibt
es an allen
Wertstoffhöfen
10 Stück, 1 Euro.
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83703 Dürnbach • Münchner Str. 148 • Tel. 08022/7372 • Fax 74354
E-Mail: Elektro-Schmidbauer@t-online.de

• Anlagenprojektierung • Installation •
• Beleuchtung • Hausgeräte •

• Miele-Fachhändler •
• EIB/KNX- Anlagen •

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
senioren- und behindertengerechte

Elektrotechnik •

Ihr regionaler Bauträger vor Ort 
Unser Zuhause - wird Ihre Heimat!

Baugrundstücke gesucht 
gerne auch mit Altbestand

HIWO Wohnbau GmbH Immobilien 
Miesbacher Str. 3 · 83703 Gmund · Tel: 0 80 22 / 7 05 86 31 · hiwo@hiergeist.de
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Telefonnummernverzeichnis
der Gemeinde und Tourist-Information

Sammelrufnummer: Tel. 0 80 22 / 67 13 - 0, Fax 0 80 22 / 67 13 29

Amt	 Name	 Durchwahl	 Zi.Nr.
1. Bürgermeister	 Köck Christian	 67 13 - 20	 12  
Geschäftsleitung	 Hofmann Gerhard	 67 13 - 22	 12  
Vorzimmer	 Kirchleitner Martina	 67 13 - 21	 12  
Kämmerei	 Butz Martin	 67 13 - 25	 15  
Steuerstelle	 Klimt Viktoria	 67 13 - 23	 16  
Lohnbuchhaltung/Friedhof	 Hübsch Benedikt	 67 13 - 27	 16  
Kasse	 Geller Monika	 67 13 - 26	 15  
	 Schwarz Susanne	 67 13 - 26	 15  
Hausverwaltung	 Pfluger Josef	 67 13 - 31	 14  
Einwohnermeldeamt	 Hohenadl Elisabeth	 67 13 - 39	 5  
(Paßamt, Fundamt, Rentenamt)	 Hagn Magdalena	 67 13 - 39	 5  
Gewerbeamt/Sozialamt	 Zuber Ingrid	 67 13 - 30	 11  
Bauamt Verwaltung	 Butz Tanja	 67 13 - 32	 23 
	 Obermüller Christine	 67 13 - 40	 24 
	 Eberl Alexander	 67 13 - 36	 21  
Bauamt Technik	 Staudinger Stefan	 67 13 - 34	 27  
	 Merone Daniel	 67 13 - 37	 26  
Verkehrsreferat	 Diegner Michael	 67 13 - 33	 22  
Archiv	 Geller Leonhard	 archiv@rottach-egern.de  
EDV-Administrator	 Heimkreiter Peter	 67 13 - 43	 14  
Auszubildender	 Töpperwien Vincent	 VToepperwien@rottach-egern.de

Bauhof Rottach-Egern		  187 999-0, Fax 187 999-9 
Betriebszeiten: Mo bis Fr 7.00 – 12.00 Uhr, Mo bis Mi 13.00 – 17.00 Uhr, Do 13.00 – 15.00 Uhr  

Wertstoffhof, Feichterweg 6		  6 78 40 
Mo, Mi, Fr 8.00 – 12.00 Uhr, Mo, Mi, Do, Fr 13.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr.  

Tourist-Information, Nördl. Hauptstr. 9, 83700 Rottach-Egern
Öffnungszeiten im Februar hängen von den Bestimmungen ab und können kurzfristig unter
https://www.tegernsee.com/oeffnungszeiten-ti abgerufen werden.
Der Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
ist über das zentrale Servicetelefon unter +49 8022-92738-0 zu erreichen.
Mail: info@tegernsee.com, Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr

Gemeindebücherei		  9 57 40
ab Januar 2021 ändern sich unsere Öffnungszeiten bzw. kommt etwas dazu.
Mo 14.30 – 17.00 Uhr, Di 9.00 – 11.00 Uhr und 18.00 – 20.00 Uhr, Mi bis Fr 14.30 – 17.00 Uhr

„Bürgerbote” – Redaktion	 Ingrid Versen, Bad Wiessee	 Tel. 80 60 
	 E-Mail: redaktion@ingrid-versen.de
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Bergfilm Tegernsee 
18. Internationales Festival vom 13. – 17. Oktober 2021

Bergfilm-Festival nach der Pandemie
Neustart mit offenen Fragen und großer 
Zuversicht
Während in München pandemiebedingt zum 
zweiten Mal – und nicht unerwartet – die Wiesn 
abgesagt wird, findet in Trient das traditionsrei-
che Bergfilm-Festival statt – allerdings in einem 
etwas anderen Format als bei den bisherigen 68 
Veranstaltungen. Und zur gleichen Zeit stellt sich 
das Team des Tegernseer Bergfilm-Festivals die 
Frage, wie das Event hier im Oktober wohl über 
die Bühne gehen wird. Nur „dass es wird“, das 
haben sich die MacherInnen fest vorgenommen.
Für Bergfilm-Produzenten ist das Festival im 
Trentino-Frühling seit jeher ein fixer Termin. 
Die Veranstaltung in der bezaubernden Stadt an 
der Etsch hat sich über die Jahrzehnte natür-
lich genauso verändert wie der Alpinismus 
und wie das Filmgeschäft. Aber dort trifft sich 
noch immer die Community. Früher kamen die 
internationalen Kletter- und Expeditionsheroen 
zusammen, zum Kennenlernen und Gedanken-
austausch, heute werden die Stars aus aller Welt 
zu kurzen Stippvisiten eingeflogen. Filme über 
atemberaubende Glanzleistungen und Rekorde 
sind eben Teil des Bergprofigeschäfts, gefordert 
von den Sponsoren und heiß ersehnt vom Pub-
likum.
Als das Tegernseer Bergfilm-Festival 2003 seine 
Premiere erlebte, gehörte der Initiator Otto Gug-
genbichler schon viele Jahre zu den Stammgäs-
ten in Trient, und auch Festival-Direktor Michael 
Pause kann sich an seinen ersten Besuch des 
Trentiner Festivals 1980 erinnern: „Das Film-
Festival von Trient hatte schon damals eine 

solide Struktur und einen großen Apparat. Und 
bei unserem Start in Tegernsee haben uns die 
italienischen Freunde mit Rat und Tat unter-
stützt, wofür wir sehr dankbar waren.“ Die 
Reise nach Trient ist somit jedes Jahr mit vielen 
neuen Kontakten in der Szene verbunden und 
mit der Möglichkeit, sich einen Überblick über 
die Neuigkeiten und Trends im Bergfilm-Genre 
zu verschaffen. Die eine oder andere Filment-
deckung in Trient lässt sich noch rechtzeitig 
vor dem Tegernseer Anmeldeschluss Ende Mai 
herbeiholen.
Im Mai 2021 lässt sich für die Kulturschaffen-
den vor dem Hintergrund der Fahrt aufneh-
menden COVID-19-Impfkampagne zwar für 
Veranstaltungen im Herbst ein Silberstreif am 
Horizont erkennen, von einer Planungssicher-
heit kann allerdings keine Rede sein. Das Team 
um Bürgermeister Johannes Hagn und Michael 
Pause ist sich bewusst, dass der Neustart (13.-
17.10.2021) nicht auf dem hohen Niveau statt-
finden kann, das das Tegernseer Event vor 
Corona ausgezeichnet hat. „Ich bin zuversicht-
lich, dass sich jeder Einzelne, der im Herbst in 
Tegernsee dabei sein kann, wie ein Sieger fühlen 
wird – allen voran wir vom Organisationsteam“, 
meint Hagn.
„Mit dem Eintreffen der Anmeldungen baut sich 
die Vorfreude und Anspannung auf, die man vor 
einer Bergtour genauso spürt und braucht wie 
wir als Macher eines Bergfilm-Festivals“, fügt 
Pause hinzu. 
Internationales Bergfilm-Festival Tegernsee
Rathausplatz 1, 83684 Tegernsee
www.bergfilm-tegernsee.de

Kulturleben
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Das erfolgreichste Jahr der Tegernseer Bürgerstiftung
Das Jahr 2020 war das bisher erfolgreichste 
Jahr der Tegernseer Bürgerstiftung, die im 
September 2017 mit einem Stiftungskapital 
von EUR 105.000 gegründet wurde. Per Ende 
2020 belief sich das Stiftungskapital auf EUR 
2.630.639,00. Diese erstaunliche Steigerung 
beruht im Wesentlichen auf zwei Zustiftungen, 
die im Kalenderjahr 2020 erfolgt sind. 
Die erste Zustiftung betraf die Zuwendung von 
Gewerberäumen, Eigentumswohnungen und 
Tiefgaragenplätzen in München und Gauting an 
die Tegernseer Bürgerstiftung von einem Ehe-
paar aus dem Isarwinkel im November 2020. 
Die zweite Zustiftung erfolgte noch im Dezem-
ber 2020. Ein weiteres Ehepaar schenkte der 
Tegernseer Bürgerstiftung Wertpapiere und Bar-
geld in Höhe von ca. EUR 500.000,00. Auch bei 
dieser Schenkung hat der Stiftungsratsvorsit-
zende der Tegernseer Bürgerstiftung, Josef Paul, 
tatkräftig mitgewirkt. Herr Paul kannte auch die-
ses Stifterehepaar schon seit vielen Jahren, so 
dass ein Vertrauensverhältnis zwischen Herrn 
Paul und dem Stifterehepaar bestand.
Interessant sind die steuerlichen Aspekte der 
Schenkung von Wertpapieren. Hätten die Stif-
ter die Wertpapiere vor der Schenkung an die 
Stiftung verkauft, wären bei ihnen 25 % Kapi-
talertragsteuer angefallen und die Höhe dieser 
Schenkung wäre um 25 % niedriger gewesen. 
Durch die Übertragung der Wertpapiere an die 
Stiftung konnte die Zahlung von Kapitalertrag-

steuern vermieden werden.
Die Tegernseer Bürgerstiftung fördert gemein-
nützige und mildtätige Zwecke, u.a. die Jugend- 
und Altenhilfe, Erziehung, Bildung und Umwelt-
schutz sowie Heimat- und Brauchtumspflege. 
2020 hat die Tegernseer Bürgerstiftung den 
Lehr- und Erlebnisgarten im Kreuther Ortsteil 
Riedlern mit EUR 15.000,00, das Jugend-For-
scher-Labor FabLab in Gmund mit EUR 5.000,00 
und die Grund- und Mittelschule Rottach-Egern 
mit EUR 5.000,00 zur Finanzierung eines Thea-
terstückes gefördert, das in diesem Jahr hof-
fentlich zu einem späteren Zeitpunkt gezeigt 
werden kann. Der Vorstand der Tegernseer 
Bürgerstiftung hofft, dass den Zustiftungen des 
Jahres 2020 weitere Zustiftungen folgen wer-
den. Je höher das Stiftungskapital der Tegern-
seer Bürgerstiftung ist, umso mehr Projekte 
kann die Tegernseer Bürgerstiftung fördern.
Dem Stiftungsrat der Tegernseer Bürgerstiftung 
gehören u.a. alle Bürgermeister der Gemeinden 
aus dem Tegernseer Tal an sowie die Landtags-
präsidentin Ilse Aigner und der Bundestagsab-
geordnete Alexander Radwan. 
Die Tegernseer Bürgerstiftung kann zu 
Fragen zu Zustiftungen und Schenkun-
gen per E-Mail kontaktiert werden unter  
info@tegernseer-buergerstiftung.de. 
Weitere Infos auf der Homepage 
www.tegernseer-buergerstiftung.de

Gloggner & Reichhart
GmbH

Kunstschmiede • Metallbau
Markisen • Insektengitter

Kreuth" 08029 / 1395
Rauheckweg 28

www.Kunstschmiede-Kreuth.de
E-Mail: gloggner-reichhart @ t-online.de
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Die GASTRO CHALLENGE soll dazu beitragen, 
dass die gebeutelte Gastronomie angekurbelt 
und unsere regionalen Lebensmittel die Wert-
schätzung erhalten, die sie verdienen.
Ein Wochenende lang, von Freitag bis Sonntag, 
18.-20. Juni 2021, werden Gastronomen uns 
drei Schmankerl mit Zutaten ausschließlich aus 
unserem Landkreis Miesbach zaubern. Eine 
Landkarte und Infos aller teilnehmenden Gastro-
nomen steht im Web.
Was zu gewinnen gibt es auch! Waakirchens 
Ortsbäuerinnen haben ein Quizz mit Fragen zur 
im Oberland typischen Landwirtschaft entwor-
fen; die Solidargemeinschaft OBERLAND e.V. 
aus dem Netzwerk UNSER LAND verlost dazu 
als 1. Preis ein Wochenende auf dem Brandhof 
in Waakirchen. Weitere Preise sind UNSER LAND 
Schmankerl-Kisten und das interessante Buch 

UNSER LAND „Nähe, Mut und Vielfalt-Regionali-
tät wirkt“. 
Jeder Gast, der ein Foto von seinem GASTRO 
CHALLENGE-Gericht auf Instagram unter dem 
Aktionshashtag #gastrochallenge2021 teilt und 
den Gastrobetrieb mit verlinkt, nimmt teil an der 
Ziehung von 300 Gutscheinen (Besichtigung der 
Slyrs Whisky Distillerie in Schliersee). 
Ausgerichtet wird die CHALLENGE vom Verein 
Wos Guads vor Ort e.V.i.Gr. mit Unterstützung 
vom Kreisverband der Obst-, Gartenbau und 
Landespflegeverein Miesbach e.V.. Schirmherr 
ist Norbert Kerkel, 1. Bürgermeister der Genuss 
Gmoa Waakirchen. 
Weitere Unterstützter der GASTRO CHALLENGE 
sind: Landrat Olaf von Löwis, SMG Standort-
markteting-Gesellschaft Landkreis Miesbach 
mbH, Tegernseer Tal Tourismus GmbH, Alpenre-
gion Tegernsee Schliersee Kommunalunterneh-
men, Slyrs Distillerie GmbH, Öko-Modellregion 
Miesbacher Oberland, Bayerischer Hotel- und 
Gaststättenverband für den Landkreis Miesbach, 
UNSER LAND & Solidarge-
meinschaft OBERLAND e.V., 
Katharina Rossbach Grafik
WD Cooperation UG, 
Victus Films UG.
www.wosguadsvorort.de

AKUSTIK- & TROCKENBAU
Meisterbetrieb

Albert HirschmüllerRobert-Holzer-Str. 8
83700 Rottach-Egern

Telefon 0 80 22 / 6 75 61
Telefax 0 80 22 / 6 55 00

• Dachgeschoßausbau
• Wärme- und
Schalldämmung

• Trennwandsysteme
• Abgehängte Decken

• Fachkompetente Beratung

Ausbauen
mit

Rigips
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Gmundart-Künstler in Raiffeisenbank Gmund 
Im Reigen der Gmundart-Künstler, welche in 
der Raiffeisenbank Gmund ihre Werke vorstel-
len, sind vom 19. Mai – 30. Juni 2021 Sopi von 
Sopronyi´s Gemälde und Fotografien zu sehen.
In dieser Ausstellung zeigen meine Werke auch 
Momentaufnahmen der Schönheit unserer Hei-
mat. 
 
„LichtÜberGmund“ Faszination über die Ein-
zigartigkeit der Wolkenformationen... den nie 
wiederkehrenden Moment. 
„Fenster“ Form und Farbe entdecken! Hinaus-, 
hinein-, durchschauen oder... träumen welche 
Schicksale sich dahinter abspielen mögen? 

„StruckturWelten“ Durch Detailaufnahmen 
entstehen abstrakte Ansichten von Oberflächen-
strukturen die Spuren offenbaren und einen Dia-
log zwischen Wirklichkeit und Phantasie bilden. 

„FußGeschichten“ mein geliebtes Thema: „...
lenkt unsere Aufmerksamkeit auf die Füße, den 
entferntesten Teil unseres Körpers, oft weit weg 
von unseren Gedanken. Und doch sind sie stän-
dig in unseren Diensten, tragen uns durch den 
Tag, durch die Welt, ganz gleich auf welchem 
Untergrund, ganz gleich in welchem Schuhwerk.“
„Die Liebe trägt die Seele, wie die Füße den Leib 
tragen“. 
Zitate aus unserem Buch „FußGeschichten“. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch und dass meine 
Bilder den Weg in die Welt finden...

Sopi von Sopronyi

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten 
der Raiffeisenbank gemäß der Pandemie- 
Bestimmungen zu besichtigen. 

Von Salonorchester bis #wiesseerocks – das tut sich musikalisch 
in Bad Wiessee 

Unter dem Motto #wiesseerocks sind von 
Mai bis September Sonderkonzerte in Bad 
Wiessee geplant. Sie ergänzen das moder-
nisierte, hochwertige Angebot des Salon-
orchesters. Dazu gibt’s Blasmusik, Latin & 
Jazz sowie eine Kulturbühne für einheimi-
sche Künstler an der Seepromenade. 
Bad Wiessee geht musikalisch neue Wege: Das 

Konzertprogramm wurde verjüngt und moderni-
siert, etwa mit der Konzertreihe #wiesseerocks. 
Unter dem Hashtag werden Einzelkonzerte 
unterschiedlicher Stilrichtungen gebündelt, die 
an jedem zweiten Freitagabend auf der mobilen 
Trailerbühne an der Seepromenade stattfin-
den mit thematisch angepasstem Gastro- und 
Beleuchtungskonzept. Mit dabei sind unter 
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anderen Hoamatbeat, Cagey Strings und Tomay 
& his Tom Tones. Den Anfang macht Olles 
Leiwand mit zahlreichen Austropop Hits am 
28.05.2021. Im zweiwöchigen Rhythmus folgen 
weitere Konzerte, das letzte ist am 24.09.2021. 
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr an der Seepro-
menade. Das erste Konzert wird aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation am 28. Mai voraus-
sichtlich gestreamt. Die Konzerte werden von 
der TTT organisiert, die seit Anfang des Jahres 
von der Gemeinde mit der Organisation aller 
Konzerte in Bad Wiessee beauftragt ist. „Mit 
den Sonderkonzerten #wiesseerocks ist es uns 
gelungen, die musikalische Vielfalt in Bad Wies-
see zu erweitern und das Konzertangebot ideal 
zu ergänzen“, zeigt sich Bürgermeister Robert 
Kühn begeistert und hofft, auch viele Einhei-
mische bei den Konzerten begrüßen zu dürfen. 
Vorverkauf ist ab 07.05.2021 in den Tourist-
Informationen oder via München Ticket, Tickets 
für 10,00 € zzgl. Systemgebühr. Restkarten an 
der Abendkasse an der Bühne. Neu ist auch die 
„Kulturbühne“ in Kooperation mit dem Kunst- 
und Kulturverein Rottach-Egern, auf der sich an 
Samstagabenden abwechselnd in Bad Wiessee 
und Rottach-Egern einheimische Künstler prä-
sentieren. „Wir sind nicht mehr der klassische 
Kurort, von dem Bad Wiessee in früheren Zeiten 
so sehr profitierte“, sagt Bürgermeister Robert 
Kühn und freut sich über den frischen Wind, der 
in seiner Gemeinde nun auch musikalisch weht: 
„Das Kurwesen gibt es bereits über 30 Jahre 
nicht mehr. Bad Wiessee orientiert sich mit vol-
ler Überzeugung neu und hängt nicht alten Zei-
ten nach.“ Bereits 2020 hat die Gemeinde am 

Westufer des Sees die TTT mit der Umstruk-
turierung, Organisation und Vermarktung der 
Musikangebote beauftragt. Die vielzähligen 
Konzerte des Salonorchesters, der Jazz & Latin 
Combo, des Künstlerquartetts, der Blaskapelle 
und des Spielmannszugs kamen im Herbst 
2020 im Rahmen des Umstrukturierungspro-
zesses auf den Prüfstand. Unter Federführung 
der Veranstaltungsabteilung der TTT und unter 
Einbeziehung des Orchesters wurden in Work-
shops Neuerungen erarbeitet, zu denen auch 
die Entwicklung einer Reihe von Themenkonzer-
ten zählte, von Wunschkonzert aus Wien über 
die Musik der goldenen 20er Jahre, Vivaldi bis 
Adriano Celentano und Musical Time. Orientiert 
am Konzertgeschehen im Tegernseer Tal entwi-
ckelte die TTT für Bad Wiessee einen „decken-
den Bespielungsplan“ für die Seepromenade. 
Für Dienstagabende und Sonntagnachmittage 
sind Konzerte des Salonorchesters geplant, 
jeden Montag spielt die Blasmusikkapelle und 
am Donnerstag im Wechsel die Blasmusik in 
Abwinkl und die Combo mit Jazz & Latin an 
der Seepromenade. Neu ist, dass alle Konzerte, 
auch bei leichtem Nieselregen, im Freien statt-
finden, unter Beachtung der jeweils gültigen 
Hygienevorgaben. Die TTT begleitet alle Musik-
veranstaltungsreihen mit einem jeweils maß-
geschneiderten Marketingkonzept sowie einem 
digitalen Monitoring an der Seepromenade, wo 
Gäste und Einheimische tagesaktuell die Veran-
staltungen einsehen können. Für Ende des Jah-
res plant die Gemeinde Bad Wiessee den Abriss 
des alten Pavillons – 2022 soll eine neue Bühne 
an der Seepromenade entstehen.

Erinnerungen an Reggae-Weltstar Bob Marley,  
der vor 40 Jahren verstarb – in Rottach-Egern verbrachte er  

die letzten Monate seines Lebens
Als sich Bob Marley (1945 in Jamaica geboren) 
im Herbst und Winter 1980/81 voller Hoffnung 
in Rottach-Egern einquartierte, war er von sei-

ner Krebserkrankung bereits schwer gezeich-
net. Zu dieser Zeit gaben ihm seine amerika-
nischen Ärzte nur noch eine Lebenserwartung 
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von wenigen Wochen. Wegen seines Rastafari-
Glaubens („das Leben nehmen wie es kommt“) 
ignorierte der Jamaikaner die schwere Krank-
heit zunächst, wandte sich dann aber an eine 
damalige Spezialklinik in Rottach-Egern, 
(inzwischen geschlossen), um sich mit alterna-
tiven Heilmetholden behandeln zu lassen. 
Einer, der dem Reggae-König in dieser schwe-
ren Zeit ziemlich nah war, ist der Rottacher 
Otto Lederer (91). Lederer, bekannter Heimat-
pfleger und leidenschaftliche Bergsteiger, kann 
sich noch sehr genau an Bob Marley erinnern. 
Mit ihm war er mehrere Monate sozusagen 
„Zaun an Zaun“ in unmittelbarer Nachbar-
schaft verbunden. Bob Marley hatte sich dort 
in einem Haus in der Trinisstraße mit engen 
Begleitern eingemietet, wo der Jamaikaner vier 
volle Monate lang lebte.
Dieser letzte Lebensabschnitt Bob Marleys ist 
außerhalb Deutschlands nur wenigen Men-
schen bekannt! 

„Am Anfang wussten meine Frau und ich gar 
nicht, was los war“, erzählte uns Lederer. 
Plötzlich standen Fotografen und Kamera-
leute vor seiner Tür und baten um Einlass. Von 
Lederers Garten aus wollten sie einen Blick ins 
Nachbargrundstück werfen. Erst durch diesen 
Presse-Ansturm erfuhr Lederer von der Prä-
senz des Weltstars nebenan. 
In den folgenden Monaten lernte die Familie 
Lederer dann einen sympathischen Nachbarn 
kennen, mit dem man immer wieder einige 
Worte gewechselt habe. „Als meine Frau Mari-
anne eines Tages mit einem vollbepackten 
Fahrrad vom Einkaufen kam und dem Weltstar 
begegnete, hat Bob Marley ihr wie selbstver-
ständlich die Taschen abgenommen und vor 
unserer Haustüre abgestellt.“ 
In dieser Rottacher Zeit wurde von einem 
Londoner Filmteam, dem auch der britische 
Dokumentarfilmer und Oscar-Gewinner Kevin 
Macdonald angehörte, ein 20-minütiges Inter-
view mit Otto Lederer geführt, das in der Doku-
mentation „Marley“ seinen Niederschlag fand. 
Der Film startete im Mai 2012 in allen Kinos 
und fand großes Echo. Gezeigt wurden darin 
bislang ungesehene Privataufnahmen sowie 
Interviews mit Familie, Freunden und Wegbe-
gleitern Marleys. 
Nach kurzfristiger Besserung des Gesund-
heitszustandes, aber letztendlich gescheiterter 
Therapie, verstarb die Reggae-Legende Bob 
Marley am 11. Mai 1981 beim Zwischenstopp 
in Miami – auf dem Weg in sein geliebtes Hei-
matland Jamaika.
Bob Marley hinterliess bei seinem Tod mit gerade 
mal 36 Jahren insgesamt 12 Kinder, davon 10 
Leibliche von sieben Frauen... Er hinterließ aber 
auch ein großes musikalisches Erbe:
Das bis heute weltbekannte Lied „Get up, 
stand up“ wurde zur Hymne der Organisation 
„Amnesty International“.

(iv)
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Naturwunder im Suttengebiet

Die Veranstaltungsreihe „Sutten Natur pur“ 
findet in diesem Jahr von 04. bis 11. Juli 
2021 statt. Auf geführten Erlebniswande-
rungen unterschiedlicher Themen lernen 
die Besucher das außergewöhnliche Hochtal 
zwischen Wallberg und Stolzenberg kennen 
und erleben dabei mit allen Sinnen span-
nende Naturabenteuer. 
„Wir freuen uns, dass wir zum fünften Mal zu 
‚Sutten Natur pur‘ ins Hochtal zwischen Wall-
berg und Stolzenberg einladen können“, erläu-
tert Organisatorin Nicola Erhardt von der Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH (TTT). „Aufgrund der 
Situation haben wir das Programm etwas klei-
ner gehalten und an die Hygienebestimmun-
gen angepasst.“ So werden beispielsweise die 
beliebten Thementage erst wieder 2022 statt-
finden und auch der Infostand fällt heuer weg. 
Das familienfreundliche Erlebnisprogramm aus 
verschiedensten Führungen und Wanderungen 
bleibt aber spannend. Es soll die Neugier auf 
die Wunder der Natur wecken und alle Sinne 
der großen und kleinen Besucher anregen. 
Die Führung oder Erlebniswanderung findet 
in Gruppen bis zu maximal zehn Teilnehmern 
unter Einhaltung der Hygienebestimmungen und 
Abstandsregeln im Freien statt. An den Sonnta-

gen werden jeweils drei Wanderungen angebo-
ten. Dann erleben die Gäste wieder, wie es in 
der Sutten in allen Ecken blüht, kriecht, springt 
und zwitschert – denn das Hochtal ist mit sei-
nen Feuchtwiesen, Mooren, Wäldern und Alm-
wiesen ein Tummelplatz für zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten. Wer heimische Orchideen, Adler 
oder Alpensalamander mit eigenen Augen sehen 
und dabei allerlei Wissenswertes lernen möchte, 
kommt bei den Führungen ebenso auf seine 
Kosten wie kleine und große Spurensucher und 
Hobby-Ornithologen. Eine Wildkräuterführung, 
eine Wanderung mit einem einheimischen Jäger 
und Schatzsuche in der Natur stehen ebenfalls 
wieder auf dem familienfreundlichen Programm. 
Um einen nachhaltigen Beitrag zum Erhalt der 
Natur zu leisten, empfiehlt sich die Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Gäste fahren von 
München aus mit der Bayerischen Regionalbahn 
(BRB) ins Tegernseer Tal und mit dem Regional-
verkehr Oberbayern (RVO) in das Suttengebiet. 
Die RVO-Buslinie 9560 fährt bis zur Haltestelle 
Moni-Alm. Treffpunkt für alle Führungen ist 
die Wildbachhütte. Informationen finden Sie 
unter www.tegernsee.com/sutten, Anmeldung 
und Tickets in allen Tourist-Informationen am 
Tegernsee sowie unter www.muenchenticket.de

Aus der Tourist-Information
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Kleidersammlung für das BRK
Menschen etwas Gutes tun – das wollte 
die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) 
mit einer firmeninternen Kleidersammlung. 
Zur großen Freude des BRK-Kreisverbands 
Miesbach, der das Gespendete in seinen 
Geschäften zu guten Zwecken weiterver-
kauft. Entstanden ist die Idee durch die 
Aktion „Marktplatz Gute Geschäfte“. Das 
BRK war begeistert von der zusammenge-
tragenen Menge.
Ein Auto voller Säcke und Kartons mit Kleidung 
gefüllt durfte Christian Kausch, Geschäftsfüh-
rer der TTT, Robert Kießling, Kreisgeschäfts-
führer beim BRK, übergeben. Einige Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der TTT waren dem 
Aufruf gefolgt und haben in den vergangenen 
Wochen den derzeitigen Lockdown zum Aus-
misten ihrer Kleiderschränke genutzt. Zur gro-
ßen Freude des BRK-Kreisverbands Miesbach, 
der die interne Kleidersammlung in den örtlichen 

BRK-Geschäften zu guten Zwecken weiterver-
kauft. Entstanden ist das Unterfangen durch 
den von der Standortmarketinggesellschaft 
Miesbach (SMG) organisierten „Marktplatz Gute 
Geschäfte“. Dabei hatten sich 39 Unternehmen 
und 16 soziale Einrichtungen aus dem Landkreis 
zu den verschiedensten gemeinnützigen Projek-
ten angemeldet. Über virtuelle Verhandlungen 
konnten Unternehmen und soziale Einrichtun-
gen Geschäfte verhandeln – etwa zum Kleider 
sammeln für das BRK. Als Gegenleistung erhält 
die TTT für ihre Mitarbeiter einen Erste-Hilfe-
Kurs, sobald es Corona wieder zulässt. TTT-
Geschäftsführer Kausch: „Ich bin begeistert von 
der großen Resonanz bei uns im Haus.“ Robert 
Kießling bedankte sich vielmals im Namen des 
BRK und war erfreut über die zusammenge-
tragene Menge. „Diesen Dank gebe ich hiermit 
gern an alle Unterstützer weiter, denn damit 
können wir vielen Menschen helfen.“
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Barrierefreie Angebote in der Alpenregion Tegernsee Schliersee 
werden immer beliebter

Seit mittlerweile fünf Jahren entwickelt 
und vermarktet die Alpenregion Tegernsee 
Schliersee barrierefreie touristische Ange-
bote. In der Saison 2020/2021 haben sich 
nun alle bestehenden Gastgeber und Leis-
tungsträger für drei weitere Jahre zertifizie-
ren lassen und auch einige neue touristische 
Attraktionen sind dabei – und selbstver-
ständlich besteht jederzeit die Möglichkeit 
der Neuzertifizierung für Gastgeber und 
Leistungsträger.
Begonnen haben die Maßnahmen der Alpenre-
gion Tegernsee Schliersee mit einem LEADER-
Projekt im Jahr 2016, in dessen Rahmen über 
50 verschiedene touristische Leistungsträger 
nach den deutschlandweit einheitlichen Zerti-
fizierungsrichtlinien des Deutschen Seminar für 
Tourismus DSFT nach barrierefreien Gesichts-
punkten erhoben und zertifiziert worden sind. 
Seitdem sind sowohl Gastronomie- und Über-
nachtungsbetriebe als auch Aktiv-, Kultur- 
oder Serviceangebote entlang der Customer 
Journey für den Gast umfangreich aufbereitet 
worden: so ist jeder Leistungsträger detailliert 
beschrieben, es wird auf verschiedenste Arten 
der Beeinträchtigung Rücksicht genommen 
und auf die wichtigsten Hinweise wie Türbrei-
ten, Steigungen oder die WC-Ausstattung wird 
prominent verwiesen. Alle Informationen sind 
seitdem sowohl auf einer eigenen Website der 
Region (barrierefrei.tegernsee-schliersee.de), 
der deutschlandweit gültigen Internetseite des 
DSFT (reisen-fuer-alle.de) als auch in einer eige-
nen Broschüre, die bereits zum dritten Mal auf-
gelegt wurde, dargestellt.

Im Jahr 2020 haben sich nun alle bestehen-
den Betriebe nachzertifizieren lassen und ihren 
aktuellen Stand erheben lassen. „Wir sind sehr 
froh, dass unsere Leistungsträger auch weiter-
hin das Projekt unterstützen und neue barriere-
freie Angebote schaffen“ freut sich Petra Rieger, 
Projektleiterin ‚Reisen für Alle‘ bei der ATS. „Und 
was uns besonders freut: es sind in den letz-
ten Jahren auch noch einige neue Betriebe dazu 
gekommen wie zum Beispiel die Stadlbergalm 
oberhalb von Miesbach oder der Gasthof Rote 
Wand in Geitau.“
Neben den bestehenden Vermarktungsplattfor-
men der Internetseite sowie der Broschüre ‚Rei-
sen für Alle – Zertifizierte Betriebe und Angebote 
zur Barrierefreiheit‘ plant die ATS für 2021 die 
Erstellung von neuem Content und möchte sich 
verstärkt in Krankenhäusern und Kliniken mit 
dem Angebot präsentieren. Außerdem ist die ATS 
in engem Kontakt mit Hr. Henrikus, dem neuen 
Behindertenbeauftragten des Landkreises, um 
die verschiedenen Angebote weiterzuentwickeln 
und gemeinsam neue Online- und Offline-Maß-
nahmen zu diskutieren. „Und selbstverständlich 
dürfen sich weitere interessierte Leistungsträ-
ger gerne bei uns melden, wenn sie mit dabei 
sein wollen – und sei es nur für eine unverbind-
liche Beratung“ fasst Petra Rieger zusammen.
Ihr Ansprechpartner
Alpenregion Tegernsee Schliersee KU
Frau Petra Rieger 
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee
www.tegernsee-schliersee.de
Tel. 08022 - 92738 90
rieger@tegernsee-schliersee.de
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Spende KIRINUS Health GmbH

Große Freude herrscht beim Team des Christa 
Kinshofer Skizentrums Sonnenbichl aufgrund 
einer großzügigen Spende der KIRINUS Health 
GmbH.
Ursula und Ludwig Klitzsch, Inhaber und 
Geschäftsführer der KIRINUS Health GmbH, 
übergaben am 23.04.2021 bei der KIRINUS 
Alpenpark Klinik in Bad Wiessee einen Scheck 
über 5.000 Euro an Toni Schwinghammer (links) 
und würdigten damit das Engagement des För-
dervereins Schneesport Tegernseer Tal e.V. Wie 
bereits berichtet konnte im vergangenen Winter, 
trotz der Einschränkungen durch die Pande-
mie, skibegeisterten Kindern und Jugendlichen 
ermöglicht werden, Skisport auszuüben. Durch 
eine Ausnahmeregelung in der Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung, war es namentlich von 
den Spitzenverbänden (Deutscher- und Bayeri-
scher Skiverband) benannten Kaderathleten und 
Berufssportlern erlaubt, am Sonnenbichl zu trai-
nieren. Entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 
wurde von den Verantwortlichen des Trainings-
zentrums ein, an die Verhältnisse angepasstes 

Infektionsschutzkonzept entwickelt, welches 
diszipliniert eingehalten wurde. Bei keiner der 
am Trainingszentrum aktiven Personen konnte 
den Winter über eine Ansteckung nachgewiesen 
werden. Hierauf sind wir besonders stolz, so der 
Vorsitzende Toni Schwinghammer. 
Nachdem die letzten Schneereste am Trainings-
zentrum verschwunden sind, freuen wir uns auf 
einen schönen Sommer. Christa Kinshofer ver-
bindet diesen mit der Hoffnung „auf einen schö-
nen kommende Winter unter wieder normalen 
Bedingungen.“ 
Tolle Nachrichten erreichten uns vor Kurzem: 
Der Deutsche Skiverband hat uns gebeten, im 
Februar 2022 zwei Europacup Nachtslaloms für 
Damen durchzuführen.
Gerne stellen wir uns dieser Herausforderung. 
Mehr zum Hauptsponsor, dessen Arbeitsweise 
und Kooperationspartner finden Sie unter:  
www.skiklinik.com. 
Mehr zur Geschichte des Hanges und der Betrei-
ber finden Sie unter: 
www.christa-kinshofer-skizentrum.de. 

Fördervereinsvorsitzender Toni Schwinghammer (links) nimmt die Spende von Ursula und Ludwig Klitzsch, 
Inhaber und Geschäftsführer der Kirinus Health GmbH, vor der Alpenpark Klinik entgegen. 



22 Bürgerbote Rottach-Egern

Vereinsleben

Jugendrotkreuz Bad Wiessee wählt neue Gruppenleiterinnen
Nach langer pandemiebedingter Pause hat das 
Jugendrotkreuz Bad Wiessee die kurze Zeit der 
niedrigen Inzidenz genutzt und pünktlich zu Ostern 
eine Ostereiersuche für ihre Mitglieder veranstal-
tet. Sichtlich froh waren alle Kinder und Jugend-
lichen sich wiederzusehen nach so langer Zeit. 
Da auch im Jugendrotkreuz dieses Jahr Wahl-
jahr ist, haben die Kinder und Jugendlichen auch 
gleich ihre neuen Gruppenleiter gewählt. Die 
„kleineren“ haben Jasmin Diemer und die „gro-
ßen“ haben Ruth Mitreuther zu ihrer Gruppen-
leiterin gewählt, als Stellvertreterin hat Veronika 
Wagner alle Stimmen erhalten. Wir freuen uns 
auf unsere neuen Aufgaben und hoffen, dass wir 
uns alle bald wiedersehen dürfen und gemein-
sam üben können. Wir freuen uns auch in dieser 
Zeit über neue Mitglieder. Wer Interesse hat, 
meldet sich einfach bei uns.

Wer neugierig ist und mehr über unser Treiben 
beim Jugendrotkreuz erfahren möchte kann 
unserer Elfriede auf Instagram folgen.

Neues vom Obst- und Gartenbauverein
Rosenpflege nach der Blüte 
Die Rose als „Königin der Blumen“ 
schmückt fast jeden Garten. Jetzt ste-

hen die Rosen in voller Blüte. Doch hohe Tem-
peraturen und starker Regen können zu einem 
schnellen Verblühen führen. Die unterschied-
lichen Wuchsformen sowie die verschiedenen 
Blütenfarben lassen fast keinen Wunsch offen. 
Ungefüllte und halb gefüllte Sorten liefern Pol-
len und Nektar und werden deshalb von Insek-
ten gerne besucht.
Sanfter Rückschnitt
Einmalblühende Rosen blühen früher und 
anhaltender. Auch wenn der Name schon sagt, 
dass die Pflanzen keine weitere üppige Blüte 
hervorbringen werden, kann es sein, dass bei 
starker Blüteninduktion vereinzelte Nachblüher 
erscheinen. Ansonsten freut man sich über eine 
reiche Hagebuttenpracht. 
Bei mehrmals blühenden Rosen lohnt sich der 
Griff zu Schere. Schneiden Sie nicht sehr tief, 

nur bis zum nächsten voll ausgebildetem Blatt. 
Dann erscheinen die Nachblüten schneller. 
Manchmal haben sich, besonders an alten und 
historischen Rosensorten, schon kleine Seiten-
triebe gebildet. Damit ist der Schnitt vorgege-
ben. An den jungen Trieben sind bereits neue 
Blütenknospen angelegt. Es wäre schade, wenn 
man diese entfernt. 
Leider ist manche Rose nicht mehr ganz makel-
los. Gelegentlich findet man erste Schadsym-
ptome. Sei es Echter Mehltau oder Rosenrost, 
hier empfiehlt es sich betroffene Pflanzenteile 
großzügig zurück zu schneiden, um mehr Luft 
und Licht in die Pflanze zu bringen sowie die 
Krankheiterreger zu entfernen. Welke Triebe 
werden durch Rosentriebbohrer verursacht, die 
sich in die Triebe einbohren und schließlich zum 
Welken und Absterben führen. Auch hier sollten 
Sie großzügig zurück schneiden. 
Wasser und Nährstoffe
Stehen Rosen schon mehrere Jahre auf ihrem 
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Platz, haben sie ein weit- und tiefreichen-
des Wurzelwerk gebildet. Das erleichtert das 
Bewässern. Gießen Sie in Trockenphasen lieber 
weniger oft, also nur alle ein bis zwei Wochen, 
und dafür aber durchdringend. Zu starke Tro-
ckenheit würde die neue Trieb- und Blütenbil-
dung hemmen. Gießen Sie im Wurzelbereich auf 
den Boden und nicht über die Blätter. Dies beugt 
Pilzkrankheiten vor. 
Meist reicht eine einmalige Düngung der Rosen 
im Frühjahr, besonders dann, wenn es sich um 

einen Langzeitdünger wie Kompost oder andere 
organische Dünger handelt. Verfärben sich die 
Blätter während oder nach der Blüte hell und 
man hat das Gefühl, dass die Pflanze Hunger lei-
det und nicht mehr wüchsig austreibt, kann jetzt 
noch nachgedüngt werden. Flüssigdünger oder in 
Gießwasser aufgelöste mineralische Dünger wir-
ken schnell. Bei später Düngung (nach Mitte Juli) 
reifen die Triebe bis zum Spätherbst und Winter 
nicht mehr richtig aus und sind frostempfindlich. 

Quelle: Bayer. Gartenakademie

Aus Kindergarten und Schule

Grund- und Mittelschule Rottach-Egern und FabLab Oberlab e.V. 
arbeiten zusammen, um die Kreativität und Innovation in den 

Unterricht zu integrieren
Grund- und Mittelschule Rottach-Egern und 
FabLab Oberlab e.V. haben das von der EU-
Kommission und Goethe-Institut unterstützte 
Pilotprojekt „Learning Labs“ erfolgreich abge-
schlossen. Ziel des Projektes war es, innovative 
Lernkonzepte durch Kombination von künstle-
rischen, innovativen und technischen Elemen-
ten zu entwickeln und im Unterricht mit den 
jeweiligen Lehrern im Zeitraum von Dezember 
2020 bis März 2021 umzusetzen. Das kreative 
Konzept, welches 5 Workshops zu 2 Themen 
umfasst, konnte sich gegen 108 andere Bewer-
bungen durchsetzen und ist damit eines von 15 
Learning Labs in ganz Europa und das Einzige 
in Deutschland. Dabei wurde 91 Schülern die 
Möglichkeit gegeben, frei und spielerisch zu ler-
nen und gleichzeitig an neue Themen herange-
führt worden sind. „Den Grundschülern/-Innen 
machte das Basteln der illuminierten Weih-
nachtskarten und die Herstellung von Häuschen 
aus Mosaiksteinchen großen Spaß. Das Projekt 
war eine Bereicherung und Unterstützung des 
Unterrichts“, sagt Ulrich Throner, Rektor der 
Grund- und Mittelschule Rottach-Egern und der 

Vorsitzender Arbeitskreises SchuleWirtschaft.
In den Workshops zum ersten Thema gestalten 
die Schulkinder eine Karte mit LED-Lampe, die 
zusammen mit dem Künstler aus Rottach-Egern, 
Stefan Schweihofer, grafisch kreiert und später 
mit dem Laser Cutter von FabLab produziert 
worden ist. In einem ersten Schritt gestalten die 
Kinder in den 1. und 3. Klassen die Karten mit 
Hilfe von verschiedenen Maltechniken, die ihnen 
von Herrn Schweihofer vorgestellt und eingeübt 
wurden, nach ihren Vorstellungen und können 
dabei ihrer Kreativität freien Raum lassen. In 
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einem zweiten Schritt verbinden die Kinder dann 
Batterie und LED-Lampe mit Kupferleiterbahnen 
und werden so an das Thema Stromkreis und 
Stromleiter herangeführt.
Beim Thema der anderen Workshops in der  
2. Klasse drehte sich alles um das Thema alpen-
ländischer Bauart, Laser Cutter und Mosaiken. 
Die Schüler bekommen als Ausgangspunkt 
ein Holzhaus als Modellbausatz, der nach den 
3-D Modell von FabLab mit einem Lasercutter 
zuvor ausgeschnitten wurden ist. Die Schüler 
haben dann intuitiv ohne Anleitung das Haus 
aus den einzelnen Bauteilen zusammengebaut. 
Dabei wurde auf die verschiedenen Dachfor-
men und deren Eigenschaften eingegangen. 

Anschließend gestalten die Kinder das Dach 
mit verschiedenen Mosaiken, wobei Ihnen hier 
die Künstlerin, Susanne Stubner, Techniken für 
das Legen von Mosaiken und die entsprechende 
Farbgestaltung gezeigt hat. 
„Die Zusammenarbeit mit der Schulleitung und 
den Lehrern der Grund- und Mittelschule Rot-
tach-Egern hat wunderbar funktioniert“, sagt 
die Learning Labs Managerin des FabLabs, Dr. 
Christine Otsver. „Die Tatsache, dass wir mit 
unserem Konzept überzeugen konnten, beweist 
nur, dass die Ideen, die wir regional entwickeln, 
konkurrenzfähig sind. Europaweit. Aber ohne die 
regionale Unterstützung würde unsere Arbeit 
gar nicht möglich sein. Danke dafür!

Neues aus der Musikschule Tegernseer Tal

In unserer Musikschule (Tegernseer Tal) gibt es 
auch in der aktuellen Misere gute Nachrichten:
•	� Wir gratulieren Franziska Kofler (Foto) und 

ihrer Lehrerin Monika Schlierf-Martinoli zum  
1. Preis in der Altersgruppe II beim Regional-
wettbewerb „Jugend musiziert“. In der Kate-
gorie Blockflöte solo überzeugte Franziska 

die Jury, die dies mit 24 (von 25) Punkten und 
einer Weiterleitung zum Landeswettbewerb 
honorierte. Und für den drücken wir Franziska 
auch weiterhin die Daumen!

•	� Genauso herzlich gratulieren wir Elias Leck-
ner (Foto) und seinem Lehrer Andreas Hüüs 
zum 1. Preis (21 Punkte) in der Altersgruppe III 
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beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“, 
in der Kategorie Saxophon solo. Auch Elias 
hielt in dem in diesem Jahr bei den durchaus 
verwirrenden Regelungen und Regeländerun-
gen tapfer durch und überzeugte die Jury mit 
seinem eingesendeten Video.

•	� Auch auf „geschäftlicher“ Seite können 
wir Gutes vermelden: um unseren aktuel-
len Schüler*innen und denen, die es wer-
den wollen, den Zugang zur Musikschule 
in der momentanen Krise nicht zusätzlich 
zu erschweren, hat der Musikschulverband 
beschlossen, auch für das kommende Schul-
jahr 2021/22 keine Gebührenerhöhung vor-
zunehmen. Dafür allen Bürgermeistern und 

Verbandsrät*innen ein herzliches „Vergelts 
Gott“, ebenso wie unserem Förderverein und 
allen Spendern.

•	� Und sobald die Politik ein Einsehen hat und 
wir unsere bzw. Ihre Kinder wieder „in echt“ 
unterrichten dürfen, stehen wir freudig bereit 
auch Schnupperstunden und alles andere 
wieder anzubieten. Sollten also Sie, eines 
Ihrer Kinder oder eine andere nahestehende 
Person Interesse an unserem vielfältigen 
Angebot an Musikunterricht haben, nehmen 
Sie mit uns bald Kontakt auf – weil auch hier 
gilt: wer zuerst kommt, spielt zuerst!

Herzliche Grüße
Erich Kogler (Schulleitung)

Gemeindeleben
Die Bürgerinnen und Bürger haben die Möglich-
keit, mit dem Oberlandler Senioren- bzw. Schü-
lerticket kostenlos mit allen RVO Bussen im 
Tarifgebiet Oberland fahren können.

Sandra Schäfer
Marktmanagement West P.RS-BY-M(4W)
DB Regio Bus, Region Bayern
Regionalverkehr Oberbayern GmbH
Bahnhofsplatz 5d, 83684 Tegernsee
Mobil +49 1523 7469528
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Die Nachbarschaftshilfe sagt Vielen Dank
Das vergangene Jahr hat uns gefordert. Corona 
hat uns zum Umdenken und Umstrukturieren 
inspirirt und angeregt. Schnell haben wir bemerkt, 
dass es keine bleibenden Regeln während einer 
Pandemie geben kann. Wir hab en unsere Hilfs-
angebote nach den aktuellen Anforderungen 
ausgerichtet, unsere Verwaltungsarbeit viruskon-
form angepasst und neue Kommunikationswege 
gewählt. Und das tun wir immernoch.
Belohnt wurden wir durch die große Hilfsbereit-
schaft im Tegernseer Tal. Seien es Masken-
spenden aud dem Tegernseer Rathaus oder 
vom Club Tegernsee, oder Geldspenden, die uns 
helfen unsere Arbeit gut umsetzen zu können. 
Wir gewannen gerade während des ersten Lock-

downs neue HelferInnen, manche sind geblie-
ben, andere haben nach ihrer Arbeitspause wie-
der angefangen. 
Jetzt sind wir gespannt, was der Sommer für 
uns bereit hält. Aber eins wissen wir: Wir kön-
nen uns auf unsere Mitglieder, HelferInnen und 
Freunde des Vereins verlassen.
Falls Sie Hilfe benötigen, aber auch wenn Sie 
Helfer oder Helferinn werden möchten, wenden 
Sie sich jederzeit gerne an unser Büro.
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83679 Tegernsee
Tel.: 08022/706563, Fax 08022/4123
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

Online-Suchtberatung der Caritas Fachambulanz Landkr. Miesbach
„Hallo, ich mache gerade eine sehr schwere Zeit 
durch. Ich habe ein massives Alkoholproblem, 
das ich alleine nicht mehr in den Griff bekomme. 
Mein Freund hat mich aus unserer gemeinsamen 
Wohnung rausgeschmissen und bin momentan 
bei einer Freundin untergekommen. Unser Sohn 
ist 2,5 Jahre alt. Seit über 10 Jahren trinke ich 
nun schon. Ich muss unbedingt aufhören. Und ich 
brauche Hilfe!“ – Einen ähnlichen Hilferuf (da von 
uns abgeändert) haben wir kürzlich durch unser 
neues Angebot der Online-Suchtberatung erhal-
ten. Die erste Hürde, Kontakt zu einer Beratungs-
stelle aufzunehmen, wurde geschafft. Oftmals 
hilft es schon, seine Gedanken aufzuschreiben 
und sich damit was „von der Seele reden“ zu 
können. Und wenn dann am anderen Ende noch 
professionelle Berater/-innen sitzen, können wei-
tere Hürden überwunden werden. So hat die Frau 
im weiteren Austausch mit uns ein persönliches 

Gespräch wahrgenommen und erste Schritte 
eingeleitet, um wieder gesund zu werden. 
Die Caritas Fachambulanz für Suchterkrankung 
(Alkohol, Drogen, Medikamente, Verhaltens-
süchte wie z. B. Glückspielsucht und für Ess-
störungen) bietet im Landkreis Miesbach Online-
Beratung an. Wir möchten besonders auch in 
dieser Krisensituation für Ratsuchende, sowohl 
Betroffene als Angehörige, Freunde oder Kolle-
gen, gut erreichbar sein, so dass die kostenlose 
Online-Beratung eine weitere Möglichkeit bietet, 
Kontakt zu uns aufzunehmen. 
Alle Anfragen bleiben anonym und Ratsuchende 
können selbst entscheiden, welche Informatio-
nen sie von sich preisgeben möchten. 
Egal, was Ihnen auf den Herzen liegt, nutzen 
Sie unser neues Angebot unter www.caritas.de/
suchtberatung, welches auch als Mobilversion 
für das Handy nutzbar ist.
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                  Mehrgenerationenhaus 

             Begegnungszentrum Tegernseer Tal 
   

Leo-Slezak-Str. 8
 
• 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949

 

 
Gefördert von:  
 Kath. Kirchenstiftung 
 St. Laurentius Egern 

 

 
 
 
 
 

Gemeinden  im 
Tegernseer Tal 

 
         Entdecken Sie unsere Angebote … 

 
… denn es gibt hier für jeden etwas zu finden: 
 • Offener Treff, um in Gemeinschaft Zeit zu verbringen, Interessen zu leben, 

Erfahrungen auszutauschen und Neues zu entdecken 
• Kochen und Mittagessen oder Frühstücken in Gesellschaft 
• Generationenspezifische sowie generationenübergreifende Angebote 
• Die Möglichkeit, sich entsprechend seiner Interessen ehrenamtlich zu engagieren 
• Angebote in den Bereichen Gesundheit, Bewegung, Bildung, Kultur und Kreativität 
• Beratung und Vermittlung von Unterstützungsleistungen 

 
Miteinander • Füreinander 

 Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 Corona hat unsere Welt in allen Bereichen grundle-
gend verändert. Vieles betrifft uns gleichermaßen. 
Von manchen Auswirkungen sind die Menschen 
sehr unterschiedlich betroffen. Wir können lernen, 
mit nicht veränderbaren Situationen gut umzugehen und neue Gestaltungsmöglich-
keiten entdecken. In ungewissen Zeiten können wir eine Basis finden, die uns 
Sicherheit gibt. 
 
Wir wünschen Ihnen, dass Sie kraftvoll, mit Überblick und Besonnenheit durch 
diese Tage gehen. 
 Es grüßt Sie von Herzen das Team des Mehrgenerationenhauses. 
 
Für Fragen, Informationen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter   
08022 - 24949  oder mobil  0151 - 57516443  zur Verfügung, 
E-Mail:  Petra.Villinger@caritasmuenchen.de 
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 

CORONA Sonderregelungen in der Pflegeversicherung 
Wichtig für Pflegebedürftige und Pflegeperso-
nen. Der Bundestag hat eine Verlängerung der Son-
derregelungen bis zum 30. Juni und wahrscheinlich 
auch darüber hinaus beschlossen. Diese Regelun-

gen sollten sie als Pflegebedürftige (jeden Alters) + 
als Pflegepersonen kennen. Bitte beachten sie dazu 
den Flyer auf den folgenden Seiten in diesem Heft!
� Marille Tipolt 
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Der Bundestag hat eine Verlängerung der Regelungen bis zum 30. Juni 2021 beschlossen.

Zukünftig soll alle drei Monate neu über die Pandemie-Lage entschieden werden.

Bis Sommer 2021: Corona-Sonderregelungen in der Pflege 

 06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr) 
 www.pflegehilfe.orgiBei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere 

unverbindliche und kostenlose Pflegeberatung unterstützend zur Seite.

Arbeitnehmer können sich 20 
sta� 10 Tage freistellen lassen, 
um die Pflege eines 
Angehörigen zu organisieren. 
Das Pflegeunterstützungsgeld 
dient als Lohnersatz.

Kurzzeitige 
Arbeitsverhinderung

Pflegende Angehörige können 
zurzeit kurzfris�ger und flexibler 
ihre Arbeitszeit zugunsten der 
Familienpflegezeit reduzieren. 
Diese muss aktuell nicht direkt an 
die Pflegezeit anknüpfen.

Teilzeit durch 
Familienpflegezeit

Der Entlastungsbetrag für 
Personen mit Pflegegrad 1 in 
häuslicher Pflege i. H. v. 125 € 
kann auch für andere notwendige 
Dienste wie Nachbarscha�shilfen 
genutzt werden.

Verwendung der 
Entlastungsleistungen

Für Pflegehilfsmi�el zum 
Verbrauch stehen bis 31.12.2021 
60 € sta� 40 € zur Verfügung. 
Dazu zählen u. a. Mundschutze, 
Desinfek�onsmi�el und 
Einmalhandschuhe.

Pflegehilfsmittel zum 
Verbrauch

Entlastungsleistungen 
aus 2020 nutzbar

Nicht genutzte Entlastungs-
beträge aus dem Jahr 2020 
können verlängert bis 30. 
September 2021 weiter genutzt 
werden. Sie verfallen also nicht 
wie bisher schon zum 30. Juni. 

Täglich kostenlose 
Telefonberatung 

Der Verband Pflegehilfe ist 
auch während der Pandemie an 
sieben Tagen in der Woche von 
8-20 Uhr erreichbar und berät 
zu allen Themen der Pflege - 
kostenlos und unverbindlich.

Beratungsbesuche 
wieder verpflichtend

Die Beratungsbesuche für 
Pflegegeldempfänger sind wieder 
verpflichtend abzurufen. Sie 
können allerdings telefonisch, 
digital oder, wenn gewünscht, 
per Video sta�finden.

Pflegegradbestimmung 
vor Ort oder telefonisch

Die Beurteilung des Pflegegrads 
soll ab sofort, je nach Pandemie-
geschehen, vor Ort sta�finden. In 
begründeten Ausnahmen findet 
sie weiter telefonisch auf Grund-
lage der vorliegenden Akten sta�.

Verlängert! Verlängert! Verlängert!
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Der Bundestag hat eine Verlängerung der Regelungen bis zum 30. Juni 2021 beschlossen.

Zukünftig soll alle drei Monate neu über die Pandemie-Lage entschieden werden.

Bis Sommer 2021: Corona-Sonderregelungen in der Pflege 

 06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr) 
 www.pflegehilfe.orgiBei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere 

unverbindliche und kostenlose Pflegeberatung unterstützend zur Seite.

Arbeitnehmer können sich 20 
sta� 10 Tage freistellen lassen, 
um die Pflege eines 
Angehörigen zu organisieren. 
Das Pflegeunterstützungsgeld 
dient als Lohnersatz.

Kurzzeitige 
Arbeitsverhinderung

Pflegende Angehörige können 
zurzeit kurzfris�ger und flexibler 
ihre Arbeitszeit zugunsten der 
Familienpflegezeit reduzieren. 
Diese muss aktuell nicht direkt an 
die Pflegezeit anknüpfen.

Teilzeit durch 
Familienpflegezeit

Der Entlastungsbetrag für 
Personen mit Pflegegrad 1 in 
häuslicher Pflege i. H. v. 125 € 
kann auch für andere notwendige 
Dienste wie Nachbarscha�shilfen 
genutzt werden.

Verwendung der 
Entlastungsleistungen

Für Pflegehilfsmi�el zum 
Verbrauch stehen bis 31.12.2021 
60 € sta� 40 € zur Verfügung. 
Dazu zählen u. a. Mundschutze, 
Desinfek�onsmi�el und 
Einmalhandschuhe.

Pflegehilfsmittel zum 
Verbrauch

Entlastungsleistungen 
aus 2020 nutzbar

Nicht genutzte Entlastungs-
beträge aus dem Jahr 2020 
können verlängert bis 30. 
September 2021 weiter genutzt 
werden. Sie verfallen also nicht 
wie bisher schon zum 30. Juni. 

Täglich kostenlose 
Telefonberatung 

Der Verband Pflegehilfe ist 
auch während der Pandemie an 
sieben Tagen in der Woche von 
8-20 Uhr erreichbar und berät 
zu allen Themen der Pflege - 
kostenlos und unverbindlich.

Beratungsbesuche 
wieder verpflichtend

Die Beratungsbesuche für 
Pflegegeldempfänger sind wieder 
verpflichtend abzurufen. Sie 
können allerdings telefonisch, 
digital oder, wenn gewünscht, 
per Video sta�finden.

Pflegegradbestimmung 
vor Ort oder telefonisch

Die Beurteilung des Pflegegrads 
soll ab sofort, je nach Pandemie-
geschehen, vor Ort sta�finden. In 
begründeten Ausnahmen findet 
sie weiter telefonisch auf Grund-
lage der vorliegenden Akten sta�.

Verlängert! Verlängert! Verlängert!
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Leben im Alter
unmittelbar nach dem notariellen Kaufvertag zu 
seinem Geld. 

Finanzielle Freiheit
Jetzt stehen ihm alle Türen offen für eine bessere 
medizinische Versorgung, für langersehnte Wün-
sche oder einfach für einen finanziell entspann-
ten Alltag. Manche Senioren verwenden das Geld 
auch zur Schuldentilgung oder zur Steuersen-
kung bei einer Vererbung. Obendrein hat die Ver-
rentung einen schönen Nebeneffekt: Zukünftige 
Ausgaben beispielsweise für eine Fassadensa-
nierung oder eine neue Heizung können nach der 
Verrentung auf den Käufer übertragen werden. 

Kostenlose Beratung
Wenn auch Sie von den Vorteilen der Immobilien-
verrentung profitieren wollen, lassen Sie sich 
von einem erfahrenen Unternehmen beraten. Die 

WOHNEN & GUT LEBEN GmbH bietet Interes-
senten eine kostenlose und unverbindliche Aus-
wertung ihrer individuellen Situation. Sie erhalten 
sofortige Transparenz über den Wert Ihrer Immo-
bilie sowie einen Überblick, welche Variante der 
Immobilienverrentung am besten zu Ihnen passt. 
Hiltmair: „Wir begleiten unsere Kunden durch 
den gesamten Prozess. Gemeinsam mit ihnen 
freut es uns, wenn sie nach nur wenigen Wochen 
anfangen können, den golden Herbst Ihres 
Lebens verdientermaßen zu genießen.“

Kostenfreie und unverbinliche Beratung 
oder Informationsunterlagen anfordern:
WOHNEN & GUT LEBEN GmbH
Seestraße 37, 83700 Rottach-Egern
Tel. 08022 - 509570
info@wohnenundgutleben.de
www.wohnenundgutleben.de

Ihre Immobilie für eine sorgenfreie Rente
Im Alter gut leben ohne Umzug

Immer mehr Senioren bessern durch Immobi-
lienverrentung Ihr Einkommen auf und ebnen 
sich somit den Weg für eine entspannte 
Rente in den vertrauten vier Wänden.
Sie wohnen in einem Eigenheim, haben aber eine 
geringe Rente. Mit diesem Problem haben der-
zeit immer mehr Senioren zu kämpfen. Das muss 
nicht sein! Mit Immobilienverrentung wird die 
eigene Immobilie zur Geldquelle: Der Haus- oder 
Wohnungseigentümer verkauft seine Immobilie 
und bekommt dafür zwei Dinge: Erstens einen 
fairen Preis und zweitens das lebenslange Recht 
darin zu wohnen. Mietfrei.

Zuhause wohnen
„Senioren können ihr monatliches Einkommen 
mit dem Geld aufbessern, das sie über all die 
Jahre in ihre Immobilie gesteckt haben. Und 
trotzdem können sie in ihren vertrauten vier 
Wänden bleiben. Ohne Umzug“, erklärt Anton 
Hiltmair, Geschäftsführer der WOHNEN & GUT 
LEBEN GmbH. Hiltmair ist seit über acht Jahren 

ein verlässlicher Partner in der Immobilienver-
rentung. 

Individuelle Lösungen
Als Münchner liegt ihm die Zufriedenheit seiner 
Kunden, die vorwiegend aus der Region kommen, 
besonders am Herzen. „Es kommt auf eine ganz-
heitliche Betrachtung von Finanzen, dem Wert 
der Immobilie, der monatlichen Rente, eventuel-
len Darlehenund ggf. steuerlichen Aspekten an. 
Jeder Kunde bekommt von uns eine individuelle 
Lösung, die genau auf seine Situationzugeschnit-
ten ist“, so der lokale Experte. Sein jahrelanger 
Erfolg fußt auf dem Ansatz‚ ehrliche Beratung mit 
Herz und Verstand´.

Notarielle Sicherheit
Wer sich nach eingehender Prüfung für eine 
Immobilienverrentung entscheidet, sichert sich 
rechtlich und finanziell ab: Das lebenslange Nut-
zungsrecht wird durch einen Eintrag im Grund-
buch gewährleistet. Zudem kommt der Verkäufer 

Tipp vom Immobilienexperten:
Welche Verrentungsvariante zu Ihrer persönlichen Situation und 
Ihren Wünschen passt, finden Sie ganz einfach mit 10 Fragen 
heraus - kostenfrei und  unverbindlich auf 
www.wohnenundgutleben.de

DIE MODELLE

Es gibt verschiedenen Modelle seine Immobilie 
in Barvermögen umzuwandeln ohne Ausziehen 
zu müssen.

Verrentung
- mit Nießbrauch
- mit Wohnrecht
- auf Leibrente
- mit Rückanmietung

Erkundigen Sie sich nach den Unterschieden 
und welches Modell zu Ihnen passen könnte.

DIE WICHTIGSTEN VORZÜGE

➜ Sie verbessern Ihre finanzielle Situation

➜ Sie können Restschulden tilgen

➜  Sie bleiben weiterhin lebenslang in Ihrem 
Zuhause wohnen

➜ Sie können Ihren Partner absichern

➜  Sie müssen sich nicht mehr um  
Instandhaltungskosten kümmern

➜ Sie können Ihre Kinder & Enkel unterstützen

Wissenswertes zur Immobilienverrentung

„Im Prinzip ändert sich für den Verkäufer nichts, nur dass er deutlich mehr Geld zur Verfügung hat als zuvor“, 
so lautet die Kernaussage der Wohnen & Gut Leben GmbH

Anzeige
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unmittelbar nach dem notariellen Kaufvertag zu 
seinem Geld. 

Finanzielle Freiheit
Jetzt stehen ihm alle Türen offen für eine bessere 
medizinische Versorgung, für langersehnte Wün-
sche oder einfach für einen finanziell entspann-
ten Alltag. Manche Senioren verwenden das Geld 
auch zur Schuldentilgung oder zur Steuersen-
kung bei einer Vererbung. Obendrein hat die Ver-
rentung einen schönen Nebeneffekt: Zukünftige 
Ausgaben beispielsweise für eine Fassadensa-
nierung oder eine neue Heizung können nach der 
Verrentung auf den Käufer übertragen werden. 

Kostenlose Beratung
Wenn auch Sie von den Vorteilen der Immobilien-
verrentung profitieren wollen, lassen Sie sich 
von einem erfahrenen Unternehmen beraten. Die 

WOHNEN & GUT LEBEN GmbH bietet Interes-
senten eine kostenlose und unverbindliche Aus-
wertung ihrer individuellen Situation. Sie erhalten 
sofortige Transparenz über den Wert Ihrer Immo-
bilie sowie einen Überblick, welche Variante der 
Immobilienverrentung am besten zu Ihnen passt. 
Hiltmair: „Wir begleiten unsere Kunden durch 
den gesamten Prozess. Gemeinsam mit ihnen 
freut es uns, wenn sie nach nur wenigen Wochen 
anfangen können, den golden Herbst Ihres 
Lebens verdientermaßen zu genießen.“

Kostenfreie und unverbinliche Beratung 
oder Informationsunterlagen anfordern:
WOHNEN & GUT LEBEN GmbH
Seestraße 37, 83700 Rottach-Egern
Tel. 08022 - 509570
info@wohnenundgutleben.de
www.wohnenundgutleben.de

Ihre Immobilie für eine sorgenfreie Rente
Im Alter gut leben ohne Umzug

Immer mehr Senioren bessern durch Immobi-
lienverrentung Ihr Einkommen auf und ebnen 
sich somit den Weg für eine entspannte 
Rente in den vertrauten vier Wänden.
Sie wohnen in einem Eigenheim, haben aber eine 
geringe Rente. Mit diesem Problem haben der-
zeit immer mehr Senioren zu kämpfen. Das muss 
nicht sein! Mit Immobilienverrentung wird die 
eigene Immobilie zur Geldquelle: Der Haus- oder 
Wohnungseigentümer verkauft seine Immobilie 
und bekommt dafür zwei Dinge: Erstens einen 
fairen Preis und zweitens das lebenslange Recht 
darin zu wohnen. Mietfrei.

Zuhause wohnen
„Senioren können ihr monatliches Einkommen 
mit dem Geld aufbessern, das sie über all die 
Jahre in ihre Immobilie gesteckt haben. Und 
trotzdem können sie in ihren vertrauten vier 
Wänden bleiben. Ohne Umzug“, erklärt Anton 
Hiltmair, Geschäftsführer der WOHNEN & GUT 
LEBEN GmbH. Hiltmair ist seit über acht Jahren 

ein verlässlicher Partner in der Immobilienver-
rentung. 

Individuelle Lösungen
Als Münchner liegt ihm die Zufriedenheit seiner 
Kunden, die vorwiegend aus der Region kommen, 
besonders am Herzen. „Es kommt auf eine ganz-
heitliche Betrachtung von Finanzen, dem Wert 
der Immobilie, der monatlichen Rente, eventuel-
len Darlehenund ggf. steuerlichen Aspekten an. 
Jeder Kunde bekommt von uns eine individuelle 
Lösung, die genau auf seine Situationzugeschnit-
ten ist“, so der lokale Experte. Sein jahrelanger 
Erfolg fußt auf dem Ansatz‚ ehrliche Beratung mit 
Herz und Verstand´.

Notarielle Sicherheit
Wer sich nach eingehender Prüfung für eine 
Immobilienverrentung entscheidet, sichert sich 
rechtlich und finanziell ab: Das lebenslange Nut-
zungsrecht wird durch einen Eintrag im Grund-
buch gewährleistet. Zudem kommt der Verkäufer 

Tipp vom Immobilienexperten:
Welche Verrentungsvariante zu Ihrer persönlichen Situation und 
Ihren Wünschen passt, finden Sie ganz einfach mit 10 Fragen 
heraus - kostenfrei und  unverbindlich auf 
www.wohnenundgutleben.de

DIE MODELLE

Es gibt verschiedenen Modelle seine Immobilie 
in Barvermögen umzuwandeln ohne Ausziehen 
zu müssen.

Verrentung
- mit Nießbrauch
- mit Wohnrecht
- auf Leibrente
- mit Rückanmietung

Erkundigen Sie sich nach den Unterschieden 
und welches Modell zu Ihnen passen könnte.

DIE WICHTIGSTEN VORZÜGE

➜ Sie verbessern Ihre finanzielle Situation

➜ Sie können Restschulden tilgen

➜  Sie bleiben weiterhin lebenslang in Ihrem 
Zuhause wohnen

➜ Sie können Ihren Partner absichern

➜  Sie müssen sich nicht mehr um  
Instandhaltungskosten kümmern

➜ Sie können Ihre Kinder & Enkel unterstützen

Wissenswertes zur Immobilienverrentung

„Im Prinzip ändert sich für den Verkäufer nichts, nur dass er deutlich mehr Geld zur Verfügung hat als zuvor“, 
so lautet die Kernaussage der Wohnen & Gut Leben GmbH
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Gemeindeleben

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Walter ist heute der Neue, Friederike hat Geburtstag 
Ein Tag in der Tagespflege „Hiltl“ der Diakonie Tegernseer Tal

(Alle Namen der Tagespflege-Gäste geändert. Bericht von Vera Schauber.)

„Guten Morgen, Frau Buschmann, schön, dass Sie heute wieder bei uns sind.“ Herzlich begrüßt Pflegerin 
Karin an der Eingangstür Friederike Buschmann, die gerade vom Fahrdienst der Diakonie Tegernseer Tal 
daheim in Gmund abgeholt und zur Tagespflege Hiltl in Bad Wiessee gebracht wurde. Die alleinlebende 
Seniorin ist an den Rollstuhl gefesselt; sie freut sich, die anderen Tagesgäste wiederzusehen. Die Tages-
pflege ist für Friederike eine Art zweites Zuhause geworden, die Menschen dort wie eine Familie, vor al-
lem die liebenswürdigen Pflegerinnen, erzählt sie. Küchenchefin Conny wird heute für sie Zimtschnecken 
backen, denn Friederike hat Geburtstag, und wer Geburtstag hat, darf sich etwas wünschen.
Rund um den großen Tisch sitzen heute 17 Tagesgäste, es sind etwa gleich viele Frauen wie Männer da, 
der Großteil von ihnen kommt jeden Tag. Die meisten sind am Morgen von Angehörigen gebracht worden, 
ein paar, wie Friederike, vom Diakonie-Fahrdienst. Extra begrüßt wird heute Walter aus Waakirchen; er 
ist das erste Mal da, seine berufstätige Tochter hat ihren dementen Vater hergebracht. Nachdem alle in 
Ruhe gefrühstückt haben, stimmt Pflegerin Erna ein Lied an, „Hoch auf dem gelben Wagen“, alle singen 
mit, mehr oder weniger textsicher, aber alle mit Freude. Beim Kanon „Bruder Jakob“ hört man zarte 
Frauen- und brummende Männerstimmen, eine berührende Stimmung erfüllt den Raum.
Danach steht wie jeden Tag körperliche Bewegung auf dem Programm, eine wichtige Unterstützung be-
sonders für demente Menschen. Pflegerin Karin und ihre Kolleginnen geleiten die Gäste fürsorglich einen 
nach dem anderen in den Gymnastikraum, manche im Rollstuhl, andere am Rollator. Als jeder sicher auf 
seinem Stuhl sitzt, heißt es Arme und Schultern kreisen lassen, danach schwingen alle auf Kommando 
Holzstäbe hin und her, dann wird im Gleichschritt laut getrampelt. Alle freuen sich, viele lachen, auch 
Walter, der sich sofort wohlfühlt in seinem neuen Tages-Zuhause.
Zum Mittagessen gibt es heute Fleischpflanzerl mit Kartoffelpüree und Karottengemüse. Schweigen am 
Tisch, es schmeckt einfach zu gut, was Conny wieder gekocht hat. Die einen essen selbstständig, ande-
ren wird liebevoll geholfen. In der Mittagspause danach ruht sich jeder aus, wie er es will und wie er es 
braucht, sagt lächelnd Nina Weilbach, die Leiterin der Tagespflege.
Nach der ausführlichen Mittagsruhe treffen sich alle noch einmal am großen Tisch zur  Kaffeestunde, wie 
jeden Tag gibt es frischgebackenen Kuchen, heute Friederikes Geburtstagsschnecken. Danach werden 
heitere Rätselspiele gemacht, und dann heißt es auch schon, sich langsam fertigzumachen, die ersten 
Familienangehörigen sind da zur Abholung. Die Pflegerinnen verabschieden jeden Gast mit einem per-
sönlichen Wort. Walter sagt zu seiner Tochter, die ihn abholt, dass es schön war und er wiederkommen 
will. Also dann: bis morgen! 
Neue Gäste sind willkommen! – Info: www.diakonie-tegernseer-tal.de/tagespflege
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Dienstags
14:30 Uhr Kulturelle Ortsführung Tourist-Information, Nördl. Hauptstr. 9
Erfahren Sie Geschichtliches über Berühmtheiten, Baukunst, Landwirtschaft, Tourismus und deren Auswirkung auf 
den Ort. Anmeldung bis 10:00 Uhr am gleichen Tag bei der Tourist-Information Rottach-Egern. Preis: 3,00 €
Mittwochs
10:00 Uhr Im Einklang mit der Natur - Kräuterwanderung Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Lernen Sie mit Marianne Stadler die Wirkstoffe der heimischen Kräuter und die Kräfte des Mondes kennen. Anmel-
dung bis 17:00 Uhr am Vortag bei der Tourist-Info Rottach-Egern, Tel.+49 8022 673100. 
Preis: pro Person ohne Gästekarte €3,00, mit Gästekarte kostenlos.
Donnerstags
08:30 Uhr Geführte Bergwanderung Tourist-Information, Nördl. Hauptstr. 9
Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt von all Ihren schönen Seiten. Gehzeit ca. 4 - 5 Stunden. Anmeldung bis 17:00 
Uhr am Vortag unter Tel.: +49 8022 673100. Preis: pro Person ohne Gästekarte €3,00, mit Gästekarte kostenlos.
10:00 Uhr Geführte E-Bike Tour Tourist-Information, Nördl. Hauptstr. 9
Radeln Sie mit Ihrem E-Bike durch die wunderschöne Landschaft am Tegernsee und Umgebung, mit gemütlicher 
Einkehr. Falls Sie kein eigenes E-Bike zur Verfügung haben, können Sie sich bei den umliegenden Anbietern welche 
ausleihen. Das E-Bike ist selbst mitzubringen, Helm wird empfohlen! Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag unter Tel.: 
+49 8022 673100. Preis: pro Person ohne Gästekarte €3,00, mit Gästekarte kostenlos. 
Freitags
18:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr.
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am See 
kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien müssen 
eingehalten werden! Preis: kostenfrei
Samstags
09:00 Uhr Geführte Almwanderung Tourist-Information, Nördl. Hauptstr. 9
Wandern Sie zu verschiedenen Hütten und Almen im Tegernseer Tal, entdecken Sie neue Wanderziele. Reine Gehzeit 
ca. 4 Stunden. Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag unter Tel.: +49 8022 673100 
Preis: pro Person ohne Gästekarte €3,00, mit Gästekarte kostenlos.
Dienstag 01.06.2021
09:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“ Tourist-Information Rottach-
Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Auf dieser beliebten Wanderung rund um den markantesten Berg der Urlaubsregion, den Wallberg, erfahren Sie vom 
begeisterten Heimat- und Wanderfüher Toni Wackersberger alles über den seltenen „König der Lüfte“. Dazu gibt´s 
Interessantes über die hiesigen Almen und die Landwirtschaft zu erfahren und auch Kultur und Geschichte des 
Tegernseer Tals kommen nicht zur kurz. Die Wanderung dauert 5 - 6 Stunden. Bitte Getränk und Brotzeit mitnehmen 
sowie Fernglas nicht vergessen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Heimatführer: Herr Toni Wackersberger 
Anforderungen: wetterfeste Kleidung, Wanderschuhe, Brotzeit und Getränk Zusatzkosten: RVO Bus (mit Gästekarte 
oder TegernseeCard frei) Treffpunkt: 9:15 Uhr Tourist Information Rottach-Egern, 9:35 Uhr Weiterfahrt mit dem RVO 
Bus bis zur Sutten Dauer: ca. 5 - 6 Stunden Hygienekonzept: - Der Mindestabstand von 1,5 Metern muss eingehal-
ten werden - Das Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung wird bei Rundgängen empfohlen (es besteht teilweise 
Maskenpflicht. Der Gästeführer soll klar und deutlich sprechen und dabei ganz besonders auf den Mindestabstand 
achten - Die Teilnahme an Führungen muss dokumentiert werden. Preis: 13,00 €
Donnerstag 03.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr.

Veranstaltungen in Rottach-Egern im Juni
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Veranstaltungen in Rottach-Egern im Juni

Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien 
müssen eingehalten werden! 
Sonntag 06.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr.
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien 
müssen eingehalten werden! 
Sonntag 13.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr.
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien 
müssen eingehalten werden! 
Dienstag 15.06.2021
09:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“ Tourist-Information Rottach-
Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Auf dieser beliebten Wanderung rund um den markantesten Berg der Urlaubsregion, den Wallberg, erfahren Sie vom 
begeisterten Heimat- und Wanderfüher Toni Wackersberger alles über den seltenen „König der Lüfte“. Dazu gibt´s 
Interessantes über die hiesigen Almen und die Landwirtschaft zu erfahren und auch Kultur und Geschichte des 
Tegernseer Tals kommen nicht zur kurz. Die Wanderung dauert 5 - 6 Stunden. Bitte Getränk und Brotzeit mitnehmen 
sowie Fernglas nicht vergessen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Heimatführer: Herr Toni Wackersberger 
Anforderungen: wetterfeste Kleidung, Wanderschuhe, Brotzeit und Getränk Zusatzkosten: RVO Bus (mit Gästekarte 
oder TegernseeCard frei) Treffpunkt: 9:15 Uhr Tourist Information Rottach-Egern, 9:35 Uhr Weiterfahrt mit dem RVO 
Bus bis zur Sutten Dauer: ca. 5 - 6 Stunden Hygienekonzept: - Der Mindestabstand von 1,5 Metern muss eingehal-
ten werden - Das Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung wird bei Rundgängen empfohlen (es besteht teilweise 
Maskenpflicht. Der Gästeführer soll klar und deutlich sprechen und dabei ganz besonders auf den Mindestabstand 
achten - Die Teilnahme an Führungen muss dokumentiert werden. Preis: 13,00 €
Sonntag 20.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr.
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien 
müssen eingehalten werden! 
Freitag 25.06.2021
19:30 Uhr Ganghofer Jubiläum - „Der Klosterjäger“ Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Zum 100. Todestag von Ludwig Ganghofer (1855-1920) würdigt der Kunst- und Kulturverein Rottach-Egern (KuK) 
den Heimatdichter und Schriftsteller mit mehreren Veranstaltungen. Den Höhepunkt bildet die Aufführung des vor 
einhundert Jahren erstmals veröffentlichten Stummfilms „DER KLOSTERJÄGER“ nach dem gleichnamigen Roman 
von Ludwig Ganghofer. Der Tegernseer Komponist Thomas Rebensburg schreibt eigens für diesen Anlass eine 
neue Filmmusik. Rebensburg, der mit seinem im Jahr 1996 zur 1250-Jahrfeier der Stadt Tegernsee geschriebenen 
Oratorium „De Fundatione“ (Buch: Michael Heim) die Geschichte des Tegernseer Tales musikalisch erzählt hat, wird 
ein Kammerorchester aus 13 Instrumental-Solisten zusammenstellen, das die „Klosterjäger“-Musik an den beiden 
Abenden live zur Leinwand im Seeforum Rottach-Egern uraufführt. Der Film unter der Regie des Filmpioniers Peter 
Ostermayr erzählt die Geschichte des Jägers Haymo, der vom Klostervorsteher beauftragt wird, die Ländereien des 
Klosters zu beschützen. Haymo verliebt sich in die Schwester des Sudmannes Wolfrat Polzer, dessen Tochter tod-
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krank ist. Polzer kann sich aber die medizinische Behandlung nicht leisten und übernimmt einen verbrecherischen 
Auftrag. Preis: Von 23,00 € bis 37,00 €
Samstag 26.06.2021
16:00 Uhr Ganghofer Jubiläum - „Der Klosterjäger“ Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Zum 100. Todestag von Ludwig Ganghofer (1855-1920) würdigt der Kunst- und Kulturverein Rottach-Egern (KuK) 
den Heimatdichter und Schriftsteller mit mehreren Veranstaltungen. Den Höhepunkt bildet die Aufführung des vor 
einhundert Jahren erstmals veröffentlichten Stummfilms „DER KLOSTERJÄGER“ nach dem gleichnamigen Roman 
von Ludwig Ganghofer. Der Tegernseer Komponist Thomas Rebensburg schreibt eigens für diesen Anlass eine 
neue Filmmusik. Rebensburg, der mit seinem im Jahr 1996 zur 1250-Jahrfeier der Stadt Tegernsee geschriebenen 
Oratorium „De Fundatione“ (Buch: Michael Heim) die Geschichte des Tegernseer Tales musikalisch erzählt hat, wird 
ein Kammerorchester aus 13 Instrumental-Solisten zusammenstellen, das die „Klosterjäger“-Musik an den beiden 
Abenden live zur Leinwand im Seeforum Rottach-Egern uraufführt. Der Film unter der Regie des Filmpioniers Peter 
Ostermayr erzählt die Geschichte des Jägers Haymo, der vom Klostervorsteher beauftragt wird, die Ländereien des 
Klosters zu beschützen. Haymo verliebt sich in die Schwester des Sudmannes Wolfrat Polzer, dessen Tochter tod-
krank ist. Polzer kann sich aber die medizinische Behandlung nicht leisten und übernimmt einen verbrecherischen 
Auftrag. Preis: Von 23,00 € bis 37,00 €
Sonntag 27.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr.
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien 
müssen eingehalten werden! 
Dienstag 29.06.2021
09:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“ Tourist-Information Rottach-
Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Auf dieser beliebten Wanderung rund um den markantesten Berg der Urlaubsregion, den Wallberg, erfahren Sie vom 
begeisterten Heimat- und Wanderfüher Toni Wackersberger alles über den seltenen „König der Lüfte“. Dazu gibt´s 
Interessantes über die hiesigen Almen und die Landwirtschaft zu erfahren und auch Kultur und Geschichte des 
Tegernseer Tals kommen nicht zur kurz. Die Wanderung dauert 5 - 6 Stunden. Bitte Getränk und Brotzeit mitnehmen 
sowie Fernglas nicht vergessen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Heimatführer: Herr Toni Wackersberger 
Anforderungen: wetterfeste Kleidung, Wanderschuhe, Brotzeit und Getränk Zusatzkosten: RVO Bus (mit Gästekarte 
oder TegernseeCard frei) Treffpunkt: 9:15 Uhr Tourist Information Rottach-Egern, 9:35 Uhr Weiterfahrt mit dem RVO 
Bus bis zur Sutten Dauer: ca. 5 - 6 Stunden Hygienekonzept: - Der Mindestabstand von 1,5 Metern muss eingehal-
ten werden - Das Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung wird bei Rundgängen empfohlen (es besteht teilweise 
Maskenpflicht). Der Gästeführer soll klar und deutlich sprechen und dabei ganz besonders auf den Mindestabstand 
achten - Die Teilnahme an Führungen muss dokumentiert werden. Preis: 13,00 €
Sonntag 04.07.2021
07:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Geflügelte Sänger der Berge Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32
Wenn morgens die Vogelwelt erwacht und durch Gesang, Stimmfühlungslaute, Bettelrufe, Warngeschrei oder 
Reviermarkierungen akustisch dieses Erlebnis des Hochtales in der Früh verstärkt, machen wir uns auf den Weg 
einige dieser gefiederten Sänger zu entdecken. Treffpunkt: Wildbachhütte Die Auflagen aus unserem Hygienekon-
zept: Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Auf Außengeländen kann auf eine Mund-Nasen-Bedeckung 
verzichtet werden, sofern der Mindestabstand von 1,5m eingehalten werden kann. Preis: Von 4,00 € bis 8,00 € zzgl. 
Systemgebühr.
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr.
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Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien 
müssen eingehalten werden! 
12:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Artenvielfalt Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32
Bei der Führung erhalten Sie einen Einblick in die bunte und artenreiche Tier- und Pflanzenwelt des Suttengebiets. 
Sie erhalten Informationen wie Feuchtbiotope entstanden sind, wie das Gebiet vom Menschen genutzt wurde und 
wie es heute erhalten wird. Treffpunkt: Wildbachhütte Die Auflagen aus unserem Hygienekonzept: Die Teilnehmer-
zahl ist auf 15 Personen begrenzt. Auf Außengeländen kann auf eine Mund-Nasen-Bedeckung verzichtet werden, 
sofern der Mindestabstand von 1,5m eingehalten werden kann. Auf Grund der aktuellen Situation, wird eine Teil-
nehmerkarte benötigt. Diese sind in allen Tourist-Informationen rund um den Tegernsee erhältlich. 
Preis: Kostenlose Veranstaltung, ein Ticket ist erforderlich. 
14:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Schatzsuche durch die Natur Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32
Eine Schatzsuche macht glücklich! Egal ob in kleiner, großer, junger, alter oder gemischter Truppe. Gemeinsam mit 
der Heimatführerin Elisabeth Liedschreiber Rätsel lösen und auf Schatzsuche gehen: Unvergesslich! Treffpunkt: 
Wildbachhütte Kindgerechte Wanderung! Die Auflagen aus unserem Hygienekonzept: Die Teilnehmerzahl ist auf 
15 Personen begrenzt. Auf Außengeländen kann auf eine Mund-Nasen-Bedeckung verzichtet werden, sofern der 
Mindestabstand von 1,5m eingehalten werden kann. Preis: Von 4,00 € bis 8,00 €, zzgl. Systemgebühr.

Veranstaltungen rund um den See�
Täglich
10:00 Uhr Museum Tegernseer Tal - Sonderausstellung 2021 „150 Jahre „D‘ Gschicht‘ vom Brandner Kas-
per“, Museum Tegernseer Tal Kultur & Geschichte, Seestraße (Ecke Bahnhofstraße) 17, Tegernsee. Die Ausstellung 
zeigt zum Jubiläum der „Tegernseer“ die Geschichte von Franz von Kobell. Ein umfangreiches Sortiment zum Künst-
ler und seinem Werk. Preis: Es gelten die aktuellen Eintrittspreise im Museum.
Täglich
18:00 Uhr Volksfest Gmund, Volksfestplatz, Max-Obermayer-Str., Gmund.
Großer, überdachter Biergarten - urige Maibaumbar. Vergnügungspark mit ausgesuchten Attraktionen. Preis: kos-
tenfrei
Dienstags
10:30 Uhr Geführte E-MTB-Tour, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Bad Wiessee.
Erleben Sie eine 2 bis 2,5 stündige, geführte E-Mountainbike-Tour. Anmeldung über die Tourist-Information Bad 
Wiessee unter Tel. +49 8022 927380. Preis: Die Kosten für den Verleih erfahren Sie bei fun-sport24. Wenn Sie ihr 
eigenes E-MTB mitbringen, ist die Tour kostenfrei.
Dienstag 01.06.2021
09:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“, Tourist-Information Rottach-
Egern, Nördl. Hauptstr. 9, Rottach-Egern. Königliche Ausblicke und Geschichten mit Heimatführer Toni Wackers-
berger. Preis: 13,00 €
Mittwoch 02.06.2021
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Stadtführung Tegernsee“, Treffpunkt Tourist-Information Tegernsee, 
Hauptstr. 2. Erleben Sie die Hauptsehenswürdigkeiten der Stadt Tegernsee bei einem Spaziergang durch das Zen-
trum. Preis: 7,00 €
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Donnerstag 03.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See, Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr., Rottach-Egern.
Bei einer idyllischen Lage direkt am See genießen Sie bayerische Blasmusik. Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik 
unter der Leitung von Hans Weber. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Preis: kostenfrei
Freitag 04.06.2021
19:30 Uhr #wiesseerocks - Salonorchester „italienischer Abend“, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad 
Wiessee. Sonderkonzert. Preis: 11,00 €
Sonntag 06.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See, Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr., Rottach-Egern.
Bei einer idyllischen Lage direkt am See genießen Sie bayerische Blasmusik. Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik 
unter der Leitung von Hans Weber. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Preis: kostenfrei
Mittwoch 09.06.2021
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Leichte Wanderung im Bergsteigerdorf Kreuth“, Tourist-Information 
Kreuth, Nördl. Hauptstr. 3. Gemütliche Wanderung mit Toni Wackersberger. Preis: 9,00 €
Freitag 11.06.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater „So lafft da Hos“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee.
TERMIN UNTER VORBEHALT - „De guade schlechte Zeit“ - Historische Komödie in drei Akten von Andreas Kern.
Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Samstag 12.06.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „So lafft da Hos“, Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7, Bad Wiessee. 
TERMIN UNTER VORBEHALT - „De guade schlechte Zeit“ - Historische Komödie in drei Akten von Andreas Kern.
Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Sonntag 13.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See, Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr., Rottach-Egern.
Bei einer idyllischen Lage direkt am See genießen Sie bayerische Blasmusik. Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik 
unter der Leitung von Hans Weber. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Preis: kostenfrei
Dienstag 15.06.2021
09:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“, Tourist-Information Rottach-
Egern, Nördl. Hauptstr. 9. Königliche Ausblicke und Geschichten mit Heimatführer Toni Wackersberger. Preis: 13,00  €
Mittwoch 16.06.2021
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Gesundheit und Heilwunder“, Parkplatz Wildbad Kreuth. 
Die Geschichte des legendären Kurbades in den Kreuther Bergen. Preis: 7,00 €
Freitag 18.06.2021
19:30 Uhr #wiesseerocks - Tomay & his Tom Tones, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Sonder-
konzert. Preis: 11,00 €
Samstag 19.06.2021
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater „So lafft da Hos“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee.
TERMIN UNTER VORBEHALT - „De guade schlechte Zeit“ - Historische Komödie in drei Akten von Andreas Kern.
Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Sonntag 20.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See, Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr., Rottach-Egern.
Bei einer idyllischen Lage direkt am See genießen Sie bayerische Blasmusik. Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik 
unter der Leitung von Hans Weber. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Preis: kostenfrei
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Montag 21.06.2021
19:30 Uhr Musi am See mit den Gmunder Dorfmusikanten, Strandbad Seeglas, Seeglas 1, Gmund.
Musi am See mit den Gmunder Dorfmusikanten an der malerischen Uferpromenade. Preis: kostenfrei
Dienstag 22.06.2021
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Bad Wiessee“, Treffpunkt: Parkplatz Söllbach, 
Söllbachtalstr., Bad Wiessee. Königliche Ausblicke und Geschichten mit den Tegernseer Heimatführern. Preis: 13,00  €
Mittwoch 23.06.2021
10:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - Wanderung Höhenweg, Treffpunkt Bahnhof Tegernsee, Bahnhofplatz 5. Mit 
dem Tegernseer Heimatführer Willy Kravanja auf dem Höhenweg nach Gmund. Preis: 9,00 €
Freitag 25.06.2021
19:30 Uhr Ganghofer Jubiläum - „Der Klosterjäger“, Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35, Rottach-
Egern. Zum 100. Todestag von Ludwig Ganghofer würdigt der Kunst- und Kulturverein Rottach-Egern (KuK) den 
Heimatdichter und Schriftsteller mit mehreren Veranstaltungen. Preis: von 23,00 € bis 37,00 €
Samstag 26.06.2021
10:00 Uhr Tegernseer Trachten & Kunsthandwerker Markt, Rosenstraße und Kurgarten, Rosenstr. 1, Tegernsee. 
TERMIN UNTER VORBEHALT - Zum 19. Mal in Tegernsee: Markt mit lebenden Werkstätten und Kinderhandwerken, 
Schauhandwerken. Preis: kostenfrei
Samstag 26.06.2021
15:00 Uhr Klaus Wittmann - „Jozef Filsers Briefwexel“, Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 5, Tegernsee.
TERMIN UNTER VORBEHALT - Klaus Wittmann liest zum 100. Todestag von Ludwig Thoma. Preis: 24,00 €
Samstag 26.06.2021
16:00 Uhr Ganghofer Jubiläum - „Der Klosterjäger“, Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35, Rottach-
Egern. Zum 100. Todestag von Ludwig Ganghofer würdigt der Kunst- und Kulturverein Rottach-Egern (KuK) den 
Heimatdichter und Schriftsteller mit mehreren Veranstaltungen. Preis: von 23,00 € bis 37,00 €
Samstag 26.06.2021
19:30 Uhr Podium für junge Solisten 2021 - Kai Strobel – Percussion, Barocksaal im Gymnasium, Schloss-
platz 3, Tegernsee. TERMIN UNTER VORBEHALT! - Der Freundeskreis zur Förderung junger Musiker präsentiert den 
Gewinner des ARD-Wettbewerbs 2019 - Kai Strobel - mit seiner Klavierpartnerin Elisabeth Brauss. Preis: von 21,00 
€ bis 23,00 €
Sonntag 27.06.2021
10:00 Uhr Tegernseer Trachten & Kunsthandwerker Markt, Rosenstraße und Kurgarten, Rosenstr. 1, Tegernsee. 
TERMIN UNTER VORBEHALT - Zum 19. Mal in Tegernsee: Markt mit lebenden Werkstätten und Kinderhandwerken, 
Schauhandwerken. Preis: kostenfrei
Sonntag 27.06.2021
10:30 Uhr Blasmusik am See, Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestr., Rottach-Egern.
Bei einer idyllischen Lage direkt am See genießen Sie bayerische Blasmusik. Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik 
unter der Leitung von Hans Weber. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Preis: kostenfrei
Dienstag 29.06.2021
09:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“, Tourist-Information Rottach-
Egern, Nördl. Hauptstr. 9. Königliche Ausblicke und Geschichten mit Heimatführer Toni Wackersberger. Preis: 13,00  €
Mittwoch 30.06.2021
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Schnupper-Waldbaden, Treffpunkt Freihaus Brenner, Freihaus 4, Bad 
Wiessee. Die Heimatführer gehen mit Ihnen zum Waldbaden – achtsam, ruhig und mit offenen Augen für die eigenen 
Kräfte. Preis: 7,00 €
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Täglich von 13.06. bis 27.06.2021
11:00 Uhr Ausstellung Wolfgang Streit - Gruppe 23 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Zeitgenössische Malerei auf Wanderschaft zeigt die Gemäldeausstellung mit 23 Künstler aus 5 Nationen. Zu sehen 
sind verschiedene Stilrichtungen in Technik Öl auf Leinwand und Holz in verschiedenen Größen. Daraus entsteht ein 
Spannungsfeld in dieser Gemeinschaftsausstellung von etablierten Künstlern und jungen Malern, die sich gegenseitig 
mit hervorragenden Ideen inspirieren. Diese wirklich einmalige Vielfalt ,die natürlich bei freiem Eintritt zu sehen ist, 
bietet jedem Kunstinteressierten einen Augenschmaus und auch die tolle Gelegenheit evtl. ein Werk zu erstehen, um 
sein Zuhause wertig zu verschönern. Preis: kostenfrei.

Ruhetage der Gastronomie in Rottach-Egern
Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Almhof, Gasthof-Café, Enterrottach 1	 5641	 Mi/Do, Feiertag offen
Alpenwildpark, Restaurant-Café, Wallbergstr. 30	 5832	 Di/Mi, Feiertag offen
Angermaier, Restaurant Café, Berg 1,	 92860	 Mo/Di, Feiertag offen
Andrebar, Restaurant, Bistro, Seestr. 43	 272888	
Bachmair am See, Panorama-Restaurant Café, Seestr. 47	 2720	 ab 11. Januar 2021 geschlossen
Bambi`s Discothek, Südl. Hauptstr. 2		  geschlossen
Bar Tranquilo, Südl. Hauptstr. 12	 7055929	  So
Bayernstube im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	 Mi/Do
Beach House Tegernsee, Max-Joseph-Weg 1	 7058435	 Mo
Beef-Club, Südl. Hauptstr. 14	 9262580	  Mi
Berghotel Sutten, Berggaststätte, Sutten 34	 1878800	 kein Ruhetag
Billard-World, Bar, Pub, Internet, Südl. Hauptstr. 4	 65239	 Mo
Ristorante Carrera, Seestr. 77	 277277	  Mi
Café Franzl, Seestr. 24	 9152263	  Di/Mi
Café Gäuwagerl, Feldstr. 16	 704438	  Mo
Café-Konditorei Krupp, Leo-Slezak-Str. 8	 706479	 kein Ruhetag
Café Max I. Joseph, Nördl. Hauptstr. 35	 865544	  Di
Cristallo, Eiscafé, Georg-Hirth-Straße 1 	 673476	
Chalet, Bar/Club, Nördl. Hauptstr. 30	 0177/3377223	 geschlossen
Die Weinstube, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 8	 26668	 Mo/Di
Dorfschänke, Bistro, Nördl. Hauptstr. 1	 2203	 Sa/So
Egern 51, Restaurant, Seestr. 51	 660257	  Di, Schulferien offen
Egerner Bucht im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	
Enothek am See, Bistro, Weinstube, Seestr. 23	 273941	
Enzianhütte, Bayr. Restaurant, Kalkofen 3 	 5103	  Di
Fährhütte, Weißachdamm 50	 188220	 Mo/Di/Mi
Haubentaucher, Bistro, Cafe, Seestr. 30	 6615704	  So/Mo
Il Barcaiolo im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690 	
Kirschner Stuben, Restaurant, Seestr. 23a	 273939	  Mi
La Dolce Vita Ciro & Figlio, Ristorante, Seestr. 61	 1881588	 Di/Mi
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Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Leo’s Das Esszimmer, Pizzeria, Leo-Slezak-Str. 1	 7055218	  So
Lukasalm, Berggaststätte, Sutten 44	 67760	 Mo/Di, Feiertag offen
Macks`l, Restaurant – Bar, Nördl. Hauptstr. 1      	 6645240	 Mi/Do
Malerwinkel, Restaurant Café, Überfahrtstr. 3 	 673570	 kein Ruhetag,
Mandarin, China-Spezialitäten-Restaurant, Südl. Hauptstr. 2	 24764	 Mo, Feiertag offen
Mesner-Gütl, bayr. Wirtshaus, Seestr. 53	 6139	 Mo/Di
Moni-Alm, Berggasthaus, Sutten 42	 664154	 kein Ruhetag
Monte-Lago, Café, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 18	 65437	 Mi
Moschner - Bar, Kißlingerstr. 2		  geschlossen
Nefeli, griechische Taverne, Nördl. Hauptstr. 30	 9153779	
Orient Moon, Nördl. Hauptstr. 32	 0176/76866091	
Relais & Châteaux Park-Hotel Egerner Höfe,		  von 1.11.2020 bis 1.07.2021 geschlossen
Restaurants, Café, Aribostr. 19 - 26	 6660
Postillion, Restaurant, Nördl. Hauptstr. 19	 704640	
Quantum, Bar, Club, Nördl. Hauptstr. 3	 662668	 geschlossen
Ringler, Café, Ringbergstr. 12	 26581	 Mo/Di, Feiertag offen
Robert‘s Bar, Nördl. Hauptstr. 27		   So
Seehüttn Rottach-Egern, Max-Josef-Weg		  geöffnet nur bei schönem Wetter
Seehotel Überfahrt, Gourmetrestaurant, Überfahrtstr. 10	 6690	 Mo/Di
Stefans Wohnzimmer, Seestr. 59	 67576	  Mo
Il Salento, Nördl. Hauptstr. 27	 6731140 	 Mo
Tremmel, Café, Mittagstisch, Südl. Hauptstr. 26	 67231	 Sa ab 14 Uhr, So + Feiertag geschlossen
Wallberg-Panorama-Restaurant, Wallberg 1	 6800	 kein Ruhetag
Altes Wallberghaus, Wallberg 2	 7056979	  Mo/Di
Wallbergmoos, Café, Gaststätte	 5638	 Mo
Webers, Restaurant, Seestr. 4a	 2719216	
Weinhaus Moschner, Weinstube, Kißlinger Str. 2	 5522	 Mo/Di
„Zum Rosser“, Gaststätte, Nördl. Hauptstraße 25	 24064	
Voitlhof zum Zotzn, Gasthaus, Weinstube, Feldstr. 9	 2999	 Di/Mi

Ausflugsgaststätten, Berghütten und Almen:
Bodenschneidhaus, Berggasthaus	 0172/8502147 	  geöffnet
Erzherzog-Johann-Klause	 0043/664/4217659	 geöffnet ab 10 Uhr
Forsthaus Valepp, Berggasthaus, über Moni-Alm		  geschlossen
Galaun, Berggasthof Riederstein	 08022/273022	  Di
Jagahütte, Berggasthaus	 08026/925155 	 geschlossen
Kaiserhaus, Berggasthaus, über Kramsach (Tirol)	 0043/53315271	 Mai - Nov. geöffnet, Di
Wildbachhütte, Berggaststätte, Sutten 32	 7044633	 Mi/Do

� Angaben ohne Gewähr - BF = Betriebsferien
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Grabmäler
Inschriften
Reparaturen
W.M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19

Kirchenmitteilungen

Katholischer Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth
Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 
83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640, 
Bürozeiten: �Mo. 15.30-17.30 Uhr; 
Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Kißlingerstr. 45, 
83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760, Bürozeiten: 
Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr

Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfar-
rer und PV-Leiter; Markus Kocher, Kaplan;  
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin;  
Magdalena Mehringer, Gemeindereferentin; 

Im Juni gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:

Werktagsmessen:
Dienstag	 19.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth/Maria Heimsuchung Glashütte
Freitag	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern

Rosenkranz Gebet:
Montag	 16.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Mittwoch	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern
Freitag	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern
Samstag	 18.30 Uhr	 St. Leonhard Kreuth

Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Sonntag	   9.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Sonntag	   9.30 Uhr	�� St. Laurentius Egern (Wortgottesfeier/Familiengottesdienst 
		  zur Vorbereitung auf die Erstkommunion - bisweilen Hl. Messe)
Sonntag	 10.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 11.30 Uhr	 Heilig Kreuz Wallberg
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee

Bitte beachten Sie immer auch die aktuellen 
Hinweise im Kirchenanzeiger, auf der Homepage 
und in der Tagespresse. 

Beichtgelegenheit:
Zur Vereinbarung von Beichtterminen, mit Msgr. 
Waldschütz, oder Markus Kocher, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro.
Aktuelle Informationen zur Lage sowie geistliche 
Impulse und Angebote für zu Hause finden Sie 
unter: www.erzbistum-muenchen.de/coronavirus.
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Unsere Gottesdienste 
Sonntag,	 06. Juni
10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag,	 13. Juni
10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag,	 20. Juni
10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern 
mit besonderer Kirchenmusik

Samstag,	26. Juni
11:00 Uhr	 Walberggottesdienst
Sonntag, 	27. Juni
10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern 
mit Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: 
jeden Donnerstag 19:30 Uhr 
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, 
Ansprechpartner: Hans 08028/909867

Weitere Termine
Orgelmusik zum Mittag
Freitag, den 25. Juni, 11:45 Uhr
Katholische Pfarrkirche
Dienstag, 17. November, 19:30 Uhr 
Gemeindesaal Tegernsee 

Kirchenmitteilungen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Tegernsee – Rottach-Egern – Kreuth

Pfarrer Dr. Martin Weber, Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee,
Pfarrbüro, Tel.: 08022/4430 (Mo-Do von 9-13 Uhr), Fax: 08022/4123

Internet: www.tegernsee-evangelisch.de, E-Mail: pfarramt.tegernsee@elkb.de
Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal, Tel.: 0170-3854234

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 08022/9829780 
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr 

Wegen COVID-19 bis auf Weiteres per Video-Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org
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Notdienste
Notrufe: * = ohne Vorwahl
Polizei� 110 *
Feuerwehr� 112 *
Rettungsleitstelle� 112 *  
gilt nur für NOTFÄLLE	
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 	  
Kassenärztlichen Vereinigungen:� 116 117 
(abends, nachts oder am Wochenende)	

Krankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/3930

CARITAS - Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 Uhr 
in Rottach, Nördliche Hauptstr. 19 im Beratungs-
zentrum. Kontakt: Frau Peis-Hallinger, 
Tel. 08025/280660 (auch für Einzelgespräche)

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer 
schwerstkranken und sterbenden Angehörigen. 
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 
oder Fax 08024/4779854
Infos unter www.hospizkreis.de

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9, 
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/54 00

MKT-Krankentransport OHG
Leitstelle 089/19218. Rund um die Uhr erreichbar.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und
Freunde von Alkoholikern) trifft sich jeden Freitag 
um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarramt, 
Bad Wiessee, Kirchenweg 4

ANONYME ALKOHOLIKER
ab sofort neuer Treffpunkt in Bad Wiessee: 
Bürgerstüberl, (am Dourdanplatz/zu Beginn der 
Seestraße). Treffen am Freitag um 19.30 Uhr

Kreuzbund-Diözesanverband München und 
Freising e.V. ist Selbsthilfeorganisation für 
Alkoholabhängige und Angehörige. Treffen jeden 
Dienstag, um 19.45 Uhr im Kath. Pfarrzentrum 
St. Quirinus, Tegernsee, Seestr. 23
Kontakt Erna Seitz, Tel. 08026/58813

Krisendienst Psychiatrie – Wohnortnahe Hilfe 
in seelischer Not. Tel. 0180/655 3000, 
täglich von 9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 
Mehr Infos unter www.krisendienst-psychiatrie.de

WEISSER Ring Miesbach
Der Weissee Ring bietet Hilfe für Personen, 
die Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer 
von Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Weitere Informationen unter 
Tel. 08024/6084370 oder im Internet 
www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022/10116

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rottach-Egern,
1. Bürgermeister Christian Köck,
Rathaus, Nördl. Hauptstr. 9, 83700 Rottach-Egern

Redaktion: Ingrid Versen, Tel. 08022/8060, 
Altwiesseer Weg 6, 83707 Bad Wiessee, 
E-Mail: redaktion@ingrid-versen.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte

Anzeigenwerbung: Ida Schmid, Tel. 08022/65447
Fax 08022/65957, E-Mail: ida@ibismedia.de

Druck: Druckerei Stindl, Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
Tel. 08022/24815, Fax 08022/24215, 
www.stindl-druck.de, E-Mail: mail@stindl-druck.de

Auflage: 4.600 Stück

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juli 2021: Dienstag, 15.6.2021
Beiträge sind ausschließlich an die Redaktion zu senden. Keine Beiträge direkt an die Druckerei!

Bitte beachten: keine Beiträge über 1 DINA4-Seite (1 ½-zeilig) einreichen, da sonst Kürzung nötig!



44 Bürgerbote Rottach-Egern

Apotheken-Notdienst
Juni 2021
1.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
2.	 Wallberg, Rottach-Egern
3.	 Markt, Miesbach
4.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
5.	 Alte Stadt, Miesbach
6.	 Marien, Gmund
7.	 Spitzweg, Miesbach
8.	 Löwen, Waakirchen
9.	 Kristall, Rottach-Egern
10.	Kloster, Tegernsee

11.	Antonius-Vital, Bad Wiessee
12.	Arnica, Waakirchen-Schaftlach
13.	Hof, Tegernsee
14.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
15.	Wallberg, Rottach-Egern
16.	Markt, Miesbach
17.	Alpina, Gmund-Dürnbach
18.	Alte Stadt, Miesbach
19.	Marien, Gmund
20.	Spitzweg, Miesbach
21.	Löwen, Waakirchen

22.	Kristall, Rottach-Egern
23.	Kloster, Tegernsee
24.	Antonius-Vital, Bad Wiessee
25.	Arnica, Waakirchen-Schaftlach
26.	Hof, Tegernsee
27.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
28.	Wallberg, Rottach-Egern
29.	Markt, Miesbach
30.	Alpina, Gmund-Dürnbach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Notdienste

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!

Zahnarzt-Notdienst
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr
bis 12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de03./04.06.2021
Dr. Dirk Ostendorf (A)
Josefstaler Str. 3c, 83727 Schliersee /OT
Tel.Nr.: 08026 / 71265

05./06.06.2021
Dr. Roland Tittenhofer (A)
Fraunhoferstr. 10, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 3837

12./13.06.2021
Dr. Gisela Strauß (A)
Wiesseer Str. 126, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr: 08022 / 81248

19./20.06.2021
Praxisklinik MKG Miesbach
Wallenburger Str. 1, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 9930588

26./27.06.2021
Dr. Johannes Stitzinger (A)
Ludwig-Thoma-Str. 2, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 97813



Anzeigen

Lager/Büro: Bachmairweg 23 I 83700 Rottach-Weißach
Geschäftsleitung: Wallbergstraße 4 I 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22/57 24 I Fax 0 80 22/58 88 I www.meggendorfer.org

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 0 80 22 / 63 66 · www.deko-bett.de



Nimm dir Zeit , für das was dich glücklich macht !

Christiana Brandl                                    Lohbinderweg 7                                                                    
0 80 22 - 66 05 32                                    83700 Rottach-Egern                                               

www.kosmetikcarpediem.de
Besuchen Sie mich auf meiner neuen Website.

... genieße den Tag

Kosmetik

NEU

Onlineshop

 08022 - 24815
Wiesseer Str. 40 · 83700 Weißach

mail@stindl-druck.de

StindlStindl
Druck & VerlagDruck & Verlag

Wir sind weiter für sie da!Bürozeiten: Montag - Freitag8:00 - 12:00 UhrMontag - Donnerstag14:00 - 16:00 UhrAlles weitere auch gerne 
telefonisch oder per Mail.Alle Info´s über die

Gemeindeboten finden sie hier:
www.stindl-druck.de/verlag




